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Ein Rekordergebnis

inen

Gau Hessen - Nassau an der Spitze
sind das vorläufige Ergebnis des Kameradschaftsgeistes im Gau

Bekenntnis der Ausländsdeutschen zur Front
als vorläufiges Ergebnis

von dem übe :
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Fronten werden die Gabe der Heimat in diesem Singe verstehen .

auch dann gewonnen wer -
überhaupt kein Spielraum
Vaterland alle privaten

rott man möglu
so läßt man au .

n britischen

116 Waggons Wintersachen

NGS . Nach dem bis zum 9 . Januar
vorliegenden vorläufigen Ergebnis der
Woll - und Wintersachen für die Front

) hreufSLtzer ;
6 362 923 Stück Kleidungsstücke verschiedener Art .

1 483 115 Stück Woll - und Pel,decken .

Sammelergebnis der Woll - , Pelz - und Wintersachenaktion
einen überzeugenden Beweis seiner Kamerad¬
schaft zur Front erbracht .

Die Gebesreudigkeit der Bevölkerung , die sich zu einer

nationalen Begeisterung von ungewöhnlichem Ausmah

steigerte , war ein nicht zu übersehender Ausdruck des un¬

bedingten Kampfgeistes der Heimat .

Die Einkahfreudigkeit der Tausende von Hel¬

fern und Helferinnen legte Zeugnis davon ab , dah der

idealistisch «; Geist , wie er sich bei den Höhepunkten der Kampf¬

zeit der Bewegung in den Reihen der Partei äuherte , nicht

nur erhalten geblieben ist , sondern eine erneute Verstärkung

erfahren hat .

Mit aufrichtigem Stolz , einen Eau solcher Männer und

Frauen im Namen Adolf Hitlers führen zu können , danke ich

jedem einzelnen für den im Rahmen der Aktion ge¬

leisteten Beitrag . Die Zukunft , welche Anforderung ste

immer an uns stellen möge , wird uns in der gleiche «

Haltung und mit der gleichen E e s i n o u n g in der

Gefolgschaft des Führers finden .

Unterseeboote versenk . . . . - . . . . - . ------ . r - -
Zerstörer im Atlantik und torpedierten einen weiteren
im Mittelmeer . ,       . . .. . . . . „ . ,

In Nordafrika lebhafte Aufklarungstattgkett .
Deutsche Kampsflugzeuge bombardierten die Kustenstrabe
der Cyrenaika sowie britische Flugplätze auf der Mittel

Wind weht . Wer

Britenzerstörer versenkt .

Ein weiterer im Mittelmeer torpediert — Andauernde
Kämpfe im mittleren Abschnitt der Ostfront — Dover
wirkungsvoll beschossen - -- Lebhafte Svahtrupptatigkeit in
Nordafrika — Bom 1. bis 10 . Januar 42 Brttenflugzeuge
verloren — Das Eichenlaub zum Ritterkreuz für beldenhakt

gefallenen Verteidiger von Jewpatvria

. . . . —         Der Landeskreis in
Norwegen meldet als vorläufiges Ergebnis eine Samm¬
lung von 1151 Stücken . Die Landesgruvve der AO . in
Portugal brachte 882 Stücke zusammen .

Irlich ausgenommen — etwas

, tt Kleiderschrankes - ergibt . Sv

für sich kämpfen und bluten laßt ,
für sich opfern . Wer anders ver -

Die Landesgruvve in Ungarn meldet . ein vorläufi¬
ges Ergebnis von 880 Paar Socken und Strümpfen . 670 Woll¬
westen . Unterjacken und Pullover . 200 Pelzroesten . 520 Paar
schwere Winterbandschuhe , 450 Schals mit einem Gesamt¬
ergebnis von 5077 Stücken . Die Kreis leitungder AO .
i n F i n n l a n d . die seit Beginn des Ostfeldzuges in der Be¬
treuung unserer Soldaten schon ganz Hervorragendes geleistet
bat . meldete als erste Gliederung der AO . ein Sammelergeb - -

nis von 1862 Stücken . Vom Kreis in Kroatien ging
eine Meldung von 4064 Stücken ein . Das vorläufige Sam¬
melergebnis der Landesgruvve in Frankreich weist
eine Gelamtzabl von 3396 auf . Der Landeskreis in

Als vorläufiges Gesamtergebnis in der Wollsammlung
der auslandsdeutschen Gruppen in Europa können wir die
stolze Zablvon69 202 Stücken verzeichnen . Wieder ein¬
mal bat das Auslandsdeutschtum mit schlagender Deutlichkeit
den Beweis erbracht .- dah es spontan aus sich heraus die
Sorgen des deutschen Volkes zu seinen eigenen macht und
dort stebt . wohin es gehört : hinter unserem Führer
und seiner Bewegung . Unsere tapferen Soldaten an
der Ostfront werden es auch den Ausländsdeutschen zu danken
willen , wenn ihnen die vielen Winteriacken aus aller Herren
Länder in die Hände kommen , und sic sollen daran denken,

'

daß jedes einzelne Stück von den besten Wünschen eines Deut¬
schen itgenbroo in der Welt begleitet ist . von dem Willen
» um Sieg .

Der Dank des Gauleiters

Für diese Gebefreudigkeit spricht Gauleiter Reichsstatt -

balter Sprenger seinen Dank rote folgt aus :

Der Gau - Hessen - Nassau hat mit fernem - überragende «

Malta . . , • ,
In der Zeit vom 1 . bis 10 . Januar verlor die brr tisch e

Luftwasse 42 Flugzeuge , davon 19 über dem Mrttel -
meer und in Nordafrika . Während der gleichen Zeit gingen
im Kamps gegen Grosibritannlen neun eigene Flugzeuge
verloren

Bei dem im Wehrmachtbericht vom 7 . Januar gemeldeten
sowjetischen Landungsunternehmen in I e w p a t o r , a auf
der Krim lieb der Gegner in zähe « Sanier - und Straden -
kämpsen 600 Tote Soldaten und 1300 Partt -
s a n e n auf dem Kamvffeld . 203 Gefangene freien in unsere
Hand . Dieser Erfolg ist in besonderem Make dem cntschlosic -
nen Znpacken des Oberstleutnants von Boddren .zuzu¬
schreiben , der als Kommandeur der Aufklärungsabteilung
einer Infanteriedivision in diesem Kampf gefallen ist . Der
Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht bat diesem
tapferen Offizier nachträglich das Eichenlaub zum
R i t t e r k r e u z des Eisernen Kreuzes verlieben .

Versenkung desKreuzers „ Galatea " zugegeben
Berlin , 11 . Jan . Die britische Admiralität gibt mit einer

Verspätung von vier Wochen bekannt , dah der Kreuzer
„ Salate a “ von einem U -Boot torpediert und versenkt wurde . Es
handelt sich um den Kreuzer , der . nach dem OKW .-Bericht vom
16 . Dezember durch das U -Boot des Kapitänleutnants
P a u l s s e n vor Alexandria versenkt worden war . Der britische
Kreuzer war nach einer gewaltigen Explosion in der Mitte durch¬
gebrochen und innerhalb weniger Minuten gesunken

2 094 =92 6 « « . ,
gesammelt . Diese Gegenstände wurden insgesamt in

116 Waggons
verlade « , von denen 93 bereits der Wehrmacht übergebe «

wurden und 23 zu ihrer Abnahme bereit stehe « .

Dieses überaus hervorragende Ergebnis bedeutet , daß

Haushalt im Gau Sellen - Nassau . 2,34 Stucke gespendet
- - - ■ - --- - - — ---- * - jcht mitgeteilt werden

„ „ #ut „ nuw NS .- Frauenschaft und

beim Kursckmergeroerbe llnterziebmäntel angefertigt werden

und Restbestände aus1 den besonders großen Mengen von

gespendeten Pelzsachen sachgemäß verarbeitet , werden . Schon

setzt aber darf festgestellt werden , dag das rm Gau Sellen -

Nassau erreichte Ergebnis an der Spitze des . Reiches liegt

und die Bevölkerung Hessen - Nassaus damit einen überzeu¬

genden Beweis , des tätigen Nationalsozialismus erbracht hat .

kleinen Opfer kaum als einen Eingriff in ihre tagliajen ~ ecens =

gewohnheiten Man mobilisierte irgendwelche materiellen Reser -

ven , die sich in Haus und Hof vorfanden , Wenn man etwa eine

goldene oder silberne Uhrkette abgab , wie es noch tm SBelttneg

geschah , so tauschte man dafür eine andere Kette ein , bteben

gleichen Zweck genau so gut erfüllte . Auch Bet den Kleidungs¬

stücken suchte man meist unbenutzte Gegenstände bervor die m

irgendeinem Schrank hingen , nicht mehr getragen wurden und

höchstens später - einmal in umgeatbeitetet Form Verwendung lin¬

den konnten Diesmal war es ganz anders .

Pelze , die Handschuhe , Strümpfe , Leibbinden und Ktnewarmer ,
die Wollschals und Wollmützen dienten der e tgen en E r -

märmung in den kälteren Monaten des Jahres . Man nahm sie

an der Jahreswende buchstäblich vom eigenen Körper ab .

Man erktschlotz sich, lieber selbst etwas zu frieren «der sich einen

Schnupfen oder Katarrh zu holen , wenn damit nur Dcfrierungen

unierer Soldaten verhindert werden konnten . Und auch die abge -

gebenen Skier gehörten keineswegs immer unter den Begriff eines

überflüssigen sportlichen Luxus . Man liebte seine Brettl , weil sie

in den wenigen Urlaubstagen des Jahres wirkliche Helfer für die

Stärkung der eigenen Gesundheit waren .

Vergleicht man mit diesem wirklich großartigen persönlichen
Orittfnti Krieasbeitrag , den auch die Bevölkerung der Feind -

staaten gelegentlich leistete und Oer auch in den Zeitungen unserer

Gegner angeführt und gerühmt wurde , so blickt man rn eine Welt

himlin die von der unsern tatsächlich durch einen Abgrund ge¬

trennt ist . Wer plutokratisch erzogen ist und plutokratisch denkt ,

opfert auch nur plutokratisch Wenn ihm etwas " boerlangt wird ,

so zieht er die Geldtasche und rückt ein paar Pfunde " der Dollar¬

noten heraus , deren Abwesenheit er überhaupt n ' chtbemerkt , oder

. er vackt ein paar Liebesgaben zusammen , deren Verteilung und

Ausstavelung vielfach im Stil eines Jahrmarktsrummels vorge -

nommkn wurde . Man protzt vor der Öffentlichkeit mit seinen

„ Opfern " um sich damit ein soziales Mäntelchen umzuhangen und

sich vor schwereren nach Möglichkeit zu drucken Gaben , wie siei tn

Milliardenhöhe ständig und immer hoher wachsend von dem deut¬

schen Volk neben allen gewiß nicht leichten Steuerlasten und

sonstigen Abgaben ausgebracht wurden , erscheinen den Menscken

schon jenseits des Kanals , geschweige denn des Utlanttk als

völlig -unbegreiflich . Lieber geht man in etnSanetä

um dort einzeln die Unterwäsche eines Stars bis zum Büstenhalter
und intimsten Hüftgürtel zu ersteigern , ehe man für andere ^

ore

eigenen Familienangehörigen natürlich ausgen
von dem llberflun des Wäsche - oder
wie man möglichst andere Volker für
so läßt man auch möglichst andere fü . .

Neue Ritterkreuzträger ,

Berlin , 10 . Son . Der Führer , und Oberste Befehls -

baber der Wehrmacht verlieh das Ritterkreuz des Eisernen

Kreuzes an :
Generalleutnant Eberhardt , Kommandeur einer

Infanterie - Division , Oberst von Ma « teuffel
^

Komman¬

deur eines Schiitzenregtments . Ma,or r» e u z k l , Bataillons -

kommandeur in einem Panzer - Regiment , Maror Hesse ,
Bataillonskommandcur in einem Jnfauterte - Regtmeut ,
Maiar Mosbammer . Detatllonskommaudeur in einem

Infanterie -Regiment , Hauptmann Duenker , Bataillons -

B ? 7 " sk7L »
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des Eisernen Kreuzes an : Leutnant Luke sch , Flugzeug¬

führer in einem Kampfgeschwader . >

Berlin , 11 . San . Die vom Führer befohlene Sammlung

von Pelz - , Woll - und Wintersachen für d,e Front bat am

Sonntagabend ihr Ende gefunden . 2n 16 Tagen hat das

ganze deutsche Volk , haben über zwei M ' N ' onen sre -

willige deutsche Helfer , mehr als 40000 Sommcl -

stellen und 24 000 Nahstuben der Partei für die Soldaten an

der Ostfront eine Leistung vollbracht , d,e in der ganzen Welt

kein Beispiel hat und auf die das deutsche Vollitol , lern

kann . Das bis Samstag , den 10 . Januar , . mittags vor -

liegende vorläufige Ergebnis weist bereits eme G ^ amtstuck -

zahl von 56325930 auf . Darunter befinden sich .

elze . Pelzwesten und andere

elzbekleidungsttücke :
y E ui u e n ,
Unterhosen :
Unterjacken . Pullover und
Wollwesten ;
Schals :

RW ! und Lungenkchützer ;
Leibbinden ;
Strümvfe und Socken ;

Pelzstiesel und Überschuhe ;
Skistiefel ;
Ski ;
Kopfschützer ;
Handschuhe ;

Ans dem Führerhauptauartier , 12 . San ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Kämpfe im mittleren Abschnitt der Ost¬
front und im Waldai -Gebiet dauern an . An den übrigen
Abschnitten der Front keine wesentlichen . Kamvflmndlungen .

Eine Fernkampfbatterie der Kriegsmarine beschotz
Dover mit beobachteter Tr >

3056 Waggons mit Woll - und Wintersache » für die

Front konnten in Marsch gesetzt werden oder bereit » zur

Ausstattung zahlreicher Truppenteile benutzt werden . So¬

mit bat das deutsche Volk erneut unter Beweis gestellt , da «
„ „ b Heimat unlösbar verbunden sind

und der eine für den anderen mit all seinen Äräften eiu -

zusteben bereit ist . Das deutsche Volk bat den Satz ^wahrge -

macht . mit dem der Führer am ^ Dezemb ^ seinen Aufruf

sx «
,
'
, . ä AK & . <« ■

land kein leerer Begriff ist .- •

5m Auftrag des FLhrers labt Reichsm >nrfter Dr .

Goebbels allen Sveudern und Helfern D a n k u n d A « -

ctfcitnunn zum Slusbtud btiitßcn . ^ 09 bcuÖc Solt i

LV fidmat bßt roieber einmal gezeigt , dah es stets bemüht

ist , sstb durch feine Leistungen der Front würdig zu erweisen .

über 69 000 Wollsachen

Berlin . 11 . San . Kaum war im Reick der Aufruf zur
Wollsammlung für unsere Soldaten an der Ostfront bekannt

geworden , batten sick auck fckon die A u s l a n d s d e u t s ck e n

in den Eruvven der Anslandsorganisatton dem Appell ange -

scklollen . Die Gröbe des Ergebnilles dieser begeisterten Sam¬

meltätigkeit in aller Welt ist ein et « drucksoolles

Zeugnis für die Haltung der Denticken rm

Ausland , die den Lebenskampf der Heimat auch als , br

Schicksal empfinden und an ibrem Platze fu # . Ben Steg , chatten

und arbeiten . Noch ebe aus der Heimat eine Anregung ge¬

geben werde « konnte , waren bereits Sammlungen abge -

fchlosien . die zum Tetl gerade ein überwältigendes
Ergebnis gezeitigt baben . Aus der , -sulleder Meldungen ,
die aus allen europäischen Ländern noch letzt ununterbrochen

eintreffen , seien bier nur die wichtigsten verzeichnet :

Die Landesgruvve der Auslgndsorganisation iu B e l -

g i e n meldet ein Sammelergebnis von 20 931 Stucken , die

Lrtsgruvve Belgrad sammelte bei einer Kovfzahl . von

nur 900 Reichsdeutschen der dortigen Kolonie „ msgeiamt

9113 Stücke . Von der Landesgruo » e in Danemark

gingen 7135 Stuck ei « . Der Kreis der AO - rn der

Sioroakei . roo unsere Volksgenollen fast ausnahmslos tn

roirtschaftlick sehr engen VerbSltnillen leben , bai mit etner

Gesamtzahl von 8973 Stücken ebenfalls ein ausgezeichnetes

Sammelergebnis . Die Landesgruv nein B u l gar i e n

SS USÄ . ÄtiÄTSÄ

Volksgemeinschaft der Tat
Stückzahl bei der Wintersachen - Sammlung für die deutsche Front auf 56325930 gestiegen

Das Ergebnis der großen Sammlung von Pelz - , Woll - und

Wintersachen für die Front hat tm ganzen deutschen Volke eine

unbändige stolze Freude ausgelost . Es ist . darüber hin¬

aus von unsren Gegnern mit Recht als eine " S°ne schwere

moralische Niederlage empfunden worden . Diese pottti ĉhe Rück¬

wirkung der groben S o 11 d a r i t ä t s k u n d g e b u n g der deitt -

^ en Heimat für die deutsche Front verdient eine besonders nach -

UckliHe Unterstreichung . Ohne jede Einschränkung ko.nn gesag

werden , da « ein so umfassendes Opfer bisher noch niemals in

der Weltgeschichte , zu einer ähnlich überzeugenden uni ) 6et |ptel -

haften Kundgebung geführt hat , wie sie das deutsche Volk an der

Jahreswende 1941/42 aus eigener Kraft hervorbrachte . Denn bet

dieser Wintersammlung handelte es sich keineswegs nur um die

Abgabe von (Segenitänben . die tm Sturm Dieser 3ett nur eine

völlig nebensächliche Rolle spielen . Wenn früher Goldund Silber

oder auch Eisen oder überschüssige Kleidungsstücke auf den Altar

des Vaterlandes gelegt wurden so empfanden bte Cpenbet btefe

kleinen Opfer kaum als einen Eingriff tn ihre täglichen - ebens -
te irgendwelme materiellen sie | cr -

fährt , ist fein smarter Geschäftsmann , sondern ein törichter

„ Idealist "
, den man achselzuckend in die nächste Ecke drückt .

Unser Volk empfindet anders . Es lebt nicht nur mit seinen /
Soldaten und schickt ihnen stündlich und minütlich die heitzesten
Wünsche und Grütze der Heimat . Es verspürt auch die unge¬
heure Verantwortung , die dieser Weltkampf mit feinen
Blutsopfern jedem Deutschen abverlangt . Deshalb ift auch das

jetzige Millionenergebnis der Woll - . Pelz - und Wmiersachero
Sammlung nicht nur ein einmaliger Entschlich , von dem man rasch
wieder zur kläglichen Enge des persönlichen Egoismus zuruck -

finbet . Er ist ein Beweis , datz unser Volk mit d e m
Führer und seinen Soldaten durch b t a und
dünn geht und datz es auch in Zukunft noch höhere Matzstäbe
an seine Opfergesinnung anzulegen gedenkt , als es schon bisher der

Fall war . Wer Geld und Entbehrliches fortgibt , bleibt noch am

Rande des Krieges . Wer auf seinen persönlichen Wärmeschutz ver¬

zichtet , reiht sich unmittelbar , soweit dies für die Heimat über¬

haupt möglich ist , dem grotzen Kampf ein .  Er zeigt , datz er nie¬
mals nachgeben will uns dah der Sieg
den mutz , wenn für persönliche Wünsche
mehr bleibt , sondern der Dienst am
Regungen restlos in Anspruch nimmt .
' ' das deutsche Volk im dritten

Unsere Gegner meinten ,
Kriegswinter irgendwie

it werden könne . Sie sind plötzlich schwer ent -

: ein Politikum ersten Ranges . Es zeigt , wie der

so opfert wie wir , darf im tiefsten an ben Steg
sich für ihn eingesetzt und das Menschenmögliche
t verwirklichen . Auch unsere Soldaten an den
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Auch die Julei Tarakan vor

Madrid . 12 . Satt ( Funkmeldung .) Wie Reuter meldet ,

landeten javanische Truvven auf der Intel Tarak a n vor

der Rordoftkiifte Niederländifch - Borweos und an drei Stellen

im Gebiet von Minabaffa tn Nord - Celebes .

Ein amtlicher B e r i ch t a u s B a t a v i a meldet fiterau :

Während der Nackt »um 11 . Januar griff der ^ etnd dre

Intel Tarakan an . Die Javaner lanbeten während der Nackt

TruvvenGleichzeitig landete der Feind einige Truvoenver -

bande in Minabatta ." F a l l t ch i r m t v r i n » « r . to betftt es

mpiter feien abgetvrungen Die Garnisonen batten beftiyen
- Widerstand geleistet und nach einem bestimmten , Plan le ' en

Zahlreiche Anlagen z er st ort worden . Die iapaniime
Tätigkeit erstreckt lick über verschiedene Stellen tn den nutzeren

^ "
Die

'
s

'
albinsel Minabaisa bildet den nordöstlichen Zivfel

der Intel Celebes , die als dr .itt ..gr otzte . Sunda - 2nlrl

188 240 Quadratkilometer mit über dreieinhalb Millionen ^

Nachfolger Mar Neger , seinerzeit in
in der Bändigung der gönn und

^
al

h Friedrich . . ..
Vollendung seines

Immer neue Hiobsbotschaften für England
lEiaener Drabtbericht unterer Berliner Schriftleitung )
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34 Sowjelangriffe in sechs Tagen abgeschlagen
Zäb und entschlossen halten untere Soldaten stand

Einwohnern umfatzt . die Intel wurde im Libre 1512 von den

Portugiesen entdeckt an deren Stelle im 17 . Jahrhundert die

Niederländer traten . Neben Makassar tut Süden der

Intel ist die Stadt M e n a d o der bedeutendste bafenolatz .

Menado auf der Halbinsel Minabasta wo die Javaner ie « t

oelondet sind , ikt die hauvtstadt der Residentschaft Menado .

die 98 301 Quadratkilometer mit rund einer Million Ein »

wobnern umfatzt Die Stadt ist hauvtausfuhrbafen für

Kovra . Kaffee . Zucker . Tabak . Baumwolle und Sold . Di «

Intel Tarakan ist ein wichtiges OUenttum .

Japanische Truppen aus der Intel Celebes gelandet
* "

Niederländisch - Borneo besetzt

* Dr Goebbels beglückwünscht Paul Sraener . Reichsminister .
Dr Goebbels übermittelte Profesior Vaul ® t a en e r lu feinem

70 Geburtstag ein Glückwunschschreiben .Zugleich lieh . Reichs¬

minister Dr Goebbels dem Jubilar lein Bild mit einer tn herz¬

lichen Worten gehaltenen Widmung überreichen .
* Oberbaurat von Ewpergrr erhielt die Goethe - Medaille . Der

Mhrer hat dem Oberbaurat Dr . ing . e . 6 Friedrich von

E inp - r g e r in Men aus Anlah der Vollendung seines

SO. Lebensjahre , in Würdigung feiner A ^ ienste um die Ent -

Wicklung des Eisenbetonbaues die Goethe - Medaille für Kunst und

Wissenschaft verliehen .
« « etbaes Seinrich vvn Plauen

" in Danzig . Friedrich

Pethges eben ieitiga7stellt - Neufassung seines Ordensdramas

Heinrich von Planen
^ (früher ..Rebellion um Vr - utzen wurd «

Mi Generalintendant Puri Barr « zur alleinigen Uraufführung

für das Staatstheater Danzig erworben .

lüfte der B a t a a n - S alb i n .te l auf den Philivvinen .

vollständig besetzt bat . Olongaoo liegt ungefähr 10 0 K t l o -

meterw e st lick non Manila an der Subig -Rucht und

ist eine bedeutende U - Booi - BaiiS für dte Aienflotte

der Bereinigten Staaten gewesen . Der Hafen besitzt ein

Schwimmdock , das Kriegsschiffe Bis zu 12 000 Tonnen aut -

nebmen kann .

Philippinischer Freiheitskämpfer kehrt heim

Tokio . 11 . Jan . Der vbiliovinische Freibeitskämvfer

Ricarte ist . javanischen Zeitungsmeldungen zufolge , na ®

üb - - dreitzigjähriger Verbannung im Ausland unter dem

Jubel feiner Landsleute wieder in die Heimat zuruckgekebrt .

Der heute 76 - jährige General Ricarte hatte nach Beendigung

des amerikanisch - fvanischen Krieges noch dr e * 3 ab m

die Selbständigkeit der . Philippinen gegen 70000 Mann

USA - Truvven gekamvft . Entgegen einigen seiner

Kameraden war Ricarte nicht zu einem Komvro .mimit den

USA . bereit und wurde 6 Jahre tns Gefängnis geworfen .

fefetTTie pompöse Sarabande , altmeisterlich auig - baul und doch

von modernen Klangwirkungen durchfetzt . D e Tooot e in ter

auch an Stelle des Elavicembalo das Klavier mitmtrtte . war

boaeaen ganz lokokohaft . In
' der ..Air " meldete sich wieder der

Seelenion der Flöte , während der „Rigaubon ' mit eingebautem

Dudellackbatz Behaglichkeit atmet und in eine Art Fuge ausläuft .

Am Ende tönen wieder ferne Geisterklänge wie am Anfeng Es

feinte die ..Sinfonia breve op . 96 *
hier wird bte oltflaniMfe

Form noch stärker beibehalten . Das einleitende Allegro hat die

Festlichkeit händelscher Musik . In dem besonders edlen Ddaato

beginnen die Geigen , die ihr Thema den Bratschen zuspiel en und

von ihnen wird es durch die Bässe übernommen Das Moderato

kommt fast einem Trauermarsche gleich , von schmerzlichenKlängen
der Bläser unterbrachen , findet dann aber e,nen m ° ie ai , ch heroen -

baften Abschlutz Eine zarte Dichtung in Tonen ist die ..lviuftl

am Abend " In die träumerische Melodie der Streicher milchen

stch verlorene Akkorde der Harfe . Zoller Schwärmerei ist auch das

Larghetto mit dem sehnsüchtigen Solo de , Eello Da , gemach ich

beginnende Allegreito verliert sich in leisen Pizzicati Den Schluh

machte da , .Divertimento op 67 “ . Mit einem pastoralen

Thema setzt es graziös ein . Das Allegretto wird zu gpiem Scherzo
volles mÄkalisLem Humor , wenn etwa die Trompete zu einem

Tänzchen mit den Violinen antritt . Ein weiterer Satz hat

Schubertlche Melodik , und das von einem Horn ruf ° "
^

lenete

Zinnie endet geradezu in Ausgelassenheit . (Einen weihevollen

Abschlutz des Abends bildete die schwungvoll vorgetragene

Ouvertüre Leonore Nr . 3 von ^ rWottram Walds » midt .

Die Luftwaffe gewährt der kämpfenden Truvve

Tag für Tag vielseitige Hilfe 2mmer wieder zerschlagen

unsere Besatzungen mit Bomben und Bordwaffen bolsche -

.wistische Einheiten . Nacksckubkolounen und Versorgungs .

lager . So vernichteten gestern Kampfflugzeuge auf schmalem

Räum vor Leningrad wahrend ein ^ , bolsckewistlschen An¬

griff « veriuckes inn - rb - lb weii - ge ' M ' N' ifen 5 0 Ära ft .

sabrzeu ge des Feindes .. Darüber hinaus stellen unsere

Flieger die ioroietil ® en Besatzungen wo I« ste auutefien . »u

Luftkämvfen . Auch gestern wieder stürzten 5 bolschewistiiche

Flugzeuge , von Maschinengewehrgarben unserer Jager ge

troffen , nach kurzem Feuerkamvf . zur Erde .

as . Berlin , 12 . Jan . Die Berichte neutraler Korre -
lvondenten lassen keinen Zweifel daran , datz im Augenblick
die Stimmung in London alles andere als rosig und etwa
mit der Aufregung und dem Arger nach dem verlorenen
Balkanieldzug und nach Kreta zu vergleichen ist . Bor allem
sind es natürlich die aus Ostasien kommenden Nachrtckten .
die auf die Stimmung wirken , zumal selbst englische Mili -
tärsachverständige erkennen mästen , datz auch nack dem Ver¬
lust von Kuala Lumvur der Rückzug der britischen
Truvven noch immer nickt beendet ist und man noch nicht
sagen kann , wo man halten werde . Aber nicht nut Die

Jiobsbotschaften
aus Ostasien beunruhigen die englische

fientlichkeit . man ist auch über die Entwicklung in
Nordafrika sehr enttäuscht . Amtliche Londoner
Stellen hatten wiederholt die Vernichtung der .. deutschen
und italienischen Streitkräfte angekündigt und müssen nun
zugeben , datz die deutschen und italienischen hauvtstrett -

fiäfte noch immer bei Agedabia halten und zwar in einer
Stellung , von der Reuter sagt , datz ste schwer angreif¬
bar sei . Schlietzlick sieht man wohl auch em . datz man wn
sowjetischen Bundesgenosten erheblich überschätzt bat . Ge¬
rade unter solchen Umständen aber fragt man stch nervös ,
wie immer in solchen Fällen , was nun wohl Hitler tun
wird , wobei man sämtliche nur uberhauvt denkbare Mög¬
lichkeiten aufzäblt . t

Churchill wird es allo nach seiner Rückkehr aus

Washington nicht ganz leickt haben im Parlament die

Kritik zu besänftigen . Er bat .zunächst einmal nach be¬

währter englischer Art einen Sundenbock tn die Muste ge¬

schickt . nämlich Duff C .oover . der . erst .am 19 . Dezember

Minister für Ostasten mit dein Sitz in Smgavur geworden

war . Duff Cooper bat die Aufforderung erhalten na »

Haufe zurückzukehren , da er im Osten überflüssig ge¬

worden fei . Es ist allerdings fraglick ob man in dieser Ab¬

setzung nur die Abschlachtung eines Svndenbockes erblicken

soll ober ob nicht dock nock mehr namlick eine neue

Kapitulation Englands vor den USA dabmtersteckt Diele

Vermutung liegt um io naher , als . die Abberufung Duff

Coopers , wie aus der amtlichen englischen Meldung hervor - ।

geht , auf die Belvrechung Churchills in Washington zuruck -

bairgegenwärtige Kunstschassen in Deutschland richtungweisenden
und aultigen Schau eine besondere Aufgabe zu . So fordern wir

die Berufenen unter Erotzdeutlchlands Künstlern im Namen des

Fühkers auf . ihr Können und ihre schöpferische Kraft einzusetzen

llir die Eiotze Deutiche Kunstausstellung 1942 im Haufe bei

Deutschen
"

Kunst in München Die Ausstellung beten Eröffnung

voraussichtlich Anfang Juli 1942 stattfindet , soll tn bieser ernsten

Zeit eine stolze Manifestation deutscher Kultur und ein

glänzendes Zeugnis
'

deutscher Kraft werden ! Sie wird die Ver¬

pflichtung haben , unzählige deutsche Menschen der Heimat und

der Front zu erfreuen , ste zu beglücken und ' b " Entschlossenheit

vermehren , die heutige schwere Zeit mutig und fieaesbewuht zu
überwinden , in die uns das Schicksal gezwungen hat .

Ans Werk Künstler ! ,
Rüstet für die kommende Reichsfchau der bildenden Künste !

Gebt Euer Bestes !

Der SonMagsberrcht des OKW .

Ans dem Fübrerbauvtauartier . 11 Jan . Das Ober «

kommando der Webrmackt gibt bekannt .
h -

mittleren und nordlicken Ab f ck n i t t der

Ostfront fügten die deutschen Trv vven dem Geflner be
^

d

erfolgreich in den Erdkamvf ein . .
3n der Nackt zum 11 . Januar wurden kriegswichtige

Hafenanlagen auf der britischen Jäkel mit Bombe «

bcIc ~,L Nordafrika dauert der Druck des Feindes auf

bte Stellungen bei Sollum an . Im Gebiet von ^ aedab - a

lebhafte Sväbtruvvtätigkeit . Deutsche Stnrzkamvf - und

Kanivffliegerverbände griffen Truvsenansammlungen ^
des

Feindes im Raume von Agedabia . ,owte ^
britische <rlng -

vlätze in der Marmarica wirksam an . ju Luftkämvfen

wurden vier feindliche Flugzeuge abgelckossen .

Die Luftangriffe auf Flugplätze der Insel Malta

wurden bei Tag und Nackt mit guter Wirkung ortgesetzt .

Britische Bomber griffen in der Nacht zum 11 . Januar

Sechs der angreifenden Bomber wurden ao

8 6 ?
3n

°
her Zeit vom 3 . bis 9 . Januar verlor die sowjetische

Luftwaffe 112 Flugzeuge . Davon wurden 82 L^ ^ " amvfen

und 12 durch Flakartillerie abgefckossen . der Rest am Baden

zerstört . Während der gleichen Zeit gingen an der Ostfront

16 eigene Flugzeuge verloren .

Britisches Liebeswerben um Ankara

(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

as . Berlin . 12 . Jan . In der englischen . Presse kielt bte

Türkei in bei letzten Zeit wieder eine arotzere jotte l^ an

bemüht sich liQiripfböft bte Tüitci nlöuben machen , i

SjwSebe ?trt !eVM »
T'

macken
'

datz

kte von Lutkckland bedroht würde . Wieder etnma wer¬

den die alten Märcken von deutschen Ängrisfsabsickten aut

SM « » »
’ »

tote ' Z
ÄS a

« Ä « n mach - » » je
durch die englisch - sowietücken Vereinbarungen nickt bedrobt

weiden Nun brauckt man nur einmal daran zu erinnern ,

datz Molotow Mn bei feinem Bekuck m Berlin tm No¬

vember 1940 sehr deutlich die Herrschaft ver i- o »

roTefs übe r die Dardanellen und den Bo s .

n o r u s forderte . Darüber
' kann man sich tn der Türker

nitfit im unklaren sein , zumal die entfvrechenden . Unterlagen

Lr türkischen Regierung zugeleitet , wurden . Im übrigen

nimmt ja auch damit Moskau nur bte alte zaristische lloiink

mieber auf bie immer nach Konstantlnovel strebte . Auch

Ms wirb man in bei Türkei nickt vergessbaben und mit¬

hin wissen , was man von all den sckonen englischen Pbrafen

zu halten hat . Durch nichts ist die Tatsache aus der Welt

zu schaffen , datz England durch Herrn Eden in Moskau

(Europa an die Sowrets auslieferte .

Drr britische Generalgouverneur geflüchtet
Tokio , 12 Januar . ( Funkmeldung .) Wie Domei meldet ,

ist der britische Senernlgouverneur von Malaven , Sir - ben -

ton T 6 o m a s , aus Singapur na » Kalkutta « eflücktet ,

wo er am Sonntag abend erne Ansprache en die englischen

Streirträfte bfelt 8nnb Jnnte : . Verteidigt Eure Stellungen

bis zum letzten Angenblick - ( l )

zuführen ; « . Offenbar beitzt das allo , datz Churchill auch in

Ostasien auf bie politische Ko n t r ol . e zu yun rt en

Amerikas verzichtet . Die USA . schieben alio tbre 6tn -

rlu &linie immer weiter vor . Kanaba unb Australien blicken

heute schon auf Washington unb nicht mehr am London .

Jetzt zieht England auch seinen Minister aus Ostalren iutua
während gleichzeitig bekannt wird , datz der Vertraute . Roose¬
velts . der Kriegshetzer Sulfit , der augenblicklich in

Teheran „ nach dem Reckten steht "
, bte Absicht baben soll , auck

In bien zu besuchen . Man spricht tn Lonbon schon bavon

batz Bullit in Jnbien Besprechungen über eine Hilfe¬

leistung bet USA . führen will , die Roosevelt einen

Einflutz in Jnbien sichern würde . Bekanntlich bat hm fiter

ein USA .-Wirtschaftssachverständtger erst unlängst reckt ge¬

nau umgesefien .
In dieser Situation hatte man drüben , worauf wtr

mehrfack in den letzten Tagen fiinmteien, . dte Gemüter da -

burck aufzuvuloern versucht , batz man eine Revolution tn

Deutschland in Aussicht stellte unb immer toteber von dem

Ritz zwilchen Heimat unb Front unb bem Ritz zwischen

Volk unb Führung phantasierte . Noch am Samstag ver¬

kündete der Londoner Rundfunk : » Es zeigt stch immer deut¬

licher datz die Wollsammelaktion in Deutschland ein Mttz -

erfolg war . Nock im Laufe des Januar wird eine Zwangs¬

abgabe an den Stelle der freiwilligen Spenden treten Pelze

werden ausgenommen fern , weil ihre Trager die .Razifionzen

und ihre Damen find .
" heute haben die herrichaften die

Antwort des deutlcken Volkes auf diesen Versuch, , einen Ritz

zwischen Volk und Führung , resv . Volk und Front - u kon¬

struieren . mit dem alle Erwartungen weit übersteigenden

Ergebnis der Sammlung von P e lz - . Wo 11 - u n 0

Winterlacken erhalten . Das deutsche Volk hat der

Front mit diesem Ergebnis nickt nur eine grotze » u > ° tz -

liche Hilfe geleistet , es bat damit zugleich , den boUcke -

wistück -vlutokratischen Lügnern eine vernichtende

Niederlage bereitet . So . stebt tie Welt tn dem Er -

nebnis der Wollsammlung mit . Recht ein . So®
tenntnis , nämlich das einmütige Bekenntnis bis deut¬

schen Volkes zur Front und zur Führung .

• Paul Sraener zum 70 . Sebirtstaa . Soeben erfahren wir

ha6 bet Führer dem am 11 . Januar 1872 geborenen deutschen

Tondichter Paul Sraener , einem gebotenen Setliner , die

goldene Goeihe - Medaille verliehen hat . Damit erfuhr ein Meiste ^
bet trotz seines boten Aller , noch mitten tm Wirken und Scharfen

steht die höchste Anerkennung , die Deutschland zu vergeben hat .

Über die Bedeutung Graeners ist an dieser Stelle bereits da .

Nötige gesagt worden Ergänzend fei ermähnt , datz er . der Vize¬

präsident der Reichsmusikkammer und Di . h . c. auch in Wtes -

baben wiederholt auigefuhtt wurde Vor nicht langer Zeit erlebten

wir u a im Deutschen Theater feine Oper „Don Juans letztes

abenteuer " mit dem Text unsere , einheimischen D ' <hiers antfies
.

Es war deshalb seht dankenswert datz August Vogt das

aeftriae Kurhauskonzert zu einem Graener - Abend ou, >

Lute8 Natürlich konnte nur ein Ausschnitt aus bem reichen

Sehenswert bes Meister , geboten werden , zumal ba bte Ein¬

schränkung bes Orchesters eine engere Auswahl notig mochte

Immerhin erkannte man , datz Graener nicht nur als amtlicher

Nachfolger Max Reger , seinerzeit in Leipzig , sondern auch geistig

in der Bändigung der Form und als gediegener Kontrapunktlter

bm nabe kommt . „Die Flöte von Sanssouci für « ammerotchefter

haben wir bereits im Kurhaus gehört . Auch diesmal erwies

Kammermusiker Franz Danneberg ferne Meisterschaft ' n der

Beherrschung des seelenvollen Instrumentes . Wie ans der Ferne

der Taae klang durch geisterhafte Harmonien bie Flöte Friedrichs
bei ffitoften als stände er wieder am Elavicembalo unter dem

g » tzen Slaskronleuchter de , Mustlfalon , in Potsdam . Dann

Druck und Vertag ; S . « chelenberaNche Buchdrucks , roiejboöener Tapb 'att

Wiesdad - u . ® tamttei una : Dr ntnl . habil » uftav 8eU » nberg und

Otto « eilet , tzauvtichriktleiier ' Lr ' d IdaNtde r ILnnlich m Mik »
habe » gelt ,t «Breiefilte Wr. in afllng

__

Berlin . 11 . Jan . Die -barten Abwebrkämvfe an der

Ostfroti , neuen an untere .-truppen taglick 0 o * it e 4 n

forderungen . Bei grimmiger . Kalte uno teliwei,e

starken Sckneestürmen halten ste in ^ ber EntsckloNenbei .
; . „ h heiinielbaftem Kampfeswillen den 'JKanen -

angriffen der Bolsckewjsten stand . Wenn der Gegner unte1

rückstcktslosem Einsatz feiner Menfckenwellen gegen die deut -

fcken Linien vorgebt , dann leistet der deutsche « oldai im

Verband wie auck als Einzelkümvfer Unubertrefflickes . Vom

Ausmah der gegenwärtigen Kamvffiandlungen und zugleick

vom rubelolen Einsatz . unserer Trupven erbalt man einen

Begriff , wenn man erfahrt , datz eine dmiticke - Mianterie

in her DDtn 3 . bis 9 . Sonutxt 3 4 oolie -

wi kifck ? Angriffe die jeweils in Stärke non einem

Bataillon an aufwärts vorgetragen wurden abgewebrt hat

Jeder1 -m fieu «Wr Jever msammenbreck - nde e ' nd ' - cke ?ln -

stürm kostete dem Angreifer schwere b LH * Ubei

s - wWfe
fi »e Angriffe des Feindes bis zum Nachmittag des io . - ; anuar

überall avaefchlagen wurden , standen unsere Truvven in

einem Divistonsbereich auch in den Abendstunden nock

Onnbratmetei des von ihnen besetzten E ^ fandes und

krachten dem Feind im Verlauf der barten
^

Abwehrka
^

mvfe

^ EHnbl ^ r ^^ raum
®

traten bte
'

^ tick ^ Tru
'pÄn

?eich - Tote . Verwundete ioLie Waffen auf dem Gefechtsstand

An die bildenden tiünsller

Grostdeuticblands
Ausruf zur Vorbereitung der »Krotzen Deutschen

Kunstausstellung 1942 “

bÄck teutsche ?
"

Kraft unb stolzen Lebenswillens m . W

Erfüllt von schöpferischer « chaffensfreube . hoben unfe

im neuen Deutschlanb längst keine E - ltung « «^ Di . Kunst st

ein Teil unseres nationalen Lebens unb getaoe i b h

? Äun
®

lafl
*

eei$n ?8Sfafeb © giften
“

tat es stch ^ gtz batz

Ä deinem

Ä
®

in
“

fefemn3abre0U » ie1,ber
°wLefte

^
V ° lZk « ise

"
mit

" ^
J^ bÄherlün ^ onatiger Dauer hat die Schau gleich einem

Ms .MLs '

WL

200 Kilometer vor Singapur

Tokio . 12 . Jan . ( Funkmeldung . ) Nack . den letzten in Tokio

« inaeirofsenen Nackrickten wurden gionere Ruckzugs -

fiewegungen der britischen 4. ruoven aus der Gegend von

Kuala Lumpur in südlicher Rick >tun st . ? nch Malakka

beobacktet . die wiederholt das rfiel der lavanischen Luftwaffe

waren Man nimmt an ., datz der Feind hd , sunatfift no ^ lick

von Malakka festsetzen will . d,e Sauvtrnaste der letzt nock im

Abschnitt südlich von Kuala Lumpur kamofenden Truvoen

jedoch nach Singapur zuruckaenommen wird . Jaoannwe Vor¬

huten fckeinen in kräftigem Nackstotz bereits Punkte erreickt zu

haben , die nur noch 200 Kilometer von Singapur

entfernt find .

llSA . - Flottenstiitzpunkt Olongapo besetzt

Tokio . 12 . Jan . ( Funkmeldung .) Das Kaiferlicke Sauvt -

auartier gibt bekannt , datz die lavanifche Nrmee am

10 Januar Olongaoo . den wichtigen Stutzpunkt an der W e st -
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Der Führer rief - das Volk stand auf
Die Wintersachensammlung ist ein überwältigender Beweis für die Unerschütterlichkeit der nationalsozialistischen Volksgemeinschaft
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Dann wird eben gewandert

um »
the hatte auch

den
ver »
doch

Mag uns der Winter noch so dränen ,

Ihr wißt , daß wir nicht . Fährnis scheuen ,

nicht Kälte , Tod und grimmen Stahl !

So sehr ’s den Feind nach Dir gelüstet ,

wir stehen , Heimat , stark gerüstet

in Deiner Liebe Ehrenmal !

Ihr sorgt dafür , daß wir uns wärmen .

Wir schirmen Euch vor größtem Härmen ,

kein Feind zerstört Euch Haus und Herd .

Gespornt von Eurem Geist der Liebe

lebt uns das Ziel : Dem Feind die Hiebe ,

daß er Euch niemals mehr gefährd ’!

Unteroffizier S .

Soldatendank

Ihr habt geopfert , nicht gespendet .

Wir sehen , daß Ihr Grüße sendet ,

die Taten sind , nicht Worte nur .

So stehst du Heimat uns verbunden

und trägst mit uns den Kampf , die Wunden ,

verbunden in dem gleichen Schwur !

Wir danken Dir , Du deutsche Mutter ,

Du deutsches Mädchen , deutsche Frau .

Wir tragen Wolle , Pelz und Futter —

wir wissen es : aus jedem Gau

der treuen Heimat strömt das Geben

als Unterpfand für unser Leben !

lofigkett und Bastionen der Kameradschaft der Heimat für die

Front und die eine ihnen eigene Sprache reden
Da komm , einer der Sammler an eine Wohnungstur , ist

empfängt ein tm Zwielicht des Treppenhauses ihm unscheinbar
oorkommendes graues Bündel . Doch dann vernimmt er eine

stockend zu ihm sprechende Stimme die Stimme einer alteren

Frau Sie sagt das , es Leibwäsche ihres Mannes sei . der im ersten

Weltkrieg iel .
'

„Vor Verdun . . Sm Sommer sechzehn . . . Da

durch,chauert es den Sammler und er antwortet , rote schwer wiegt

plötzlich da « Bündel . „Damals war ich zwölf Jahre alt . . . —

meinschaft im Winterhilfswerk des deutschen
Volkes immer wieder mit ständig steigenden Lr -
folgsziffern zum Ausdruck gekommen . Was aber
die Winterlachensammlung für die
deutsche Ostfro -nt betrifft , so übersteigt das
jetzt vorliegende Abschlutzergebnis nicht nur die
Erwartungen ^ es ist mit der überwältigenden
Fülle der gespendeten Wollsachen und Skier ge¬
radezu ein Triumph des Opfergeister
Sn diesem Ergebnis manifestiert sich ein Deist
wie er nur in ganz großen Schicksalsstunden des
Volker aujsteht Mit dem deutschen Geist abei
triumphiert auch dar deutsche Herz , das in Be¬
wunderung und Liebe für unsere Soldaten
schlägt und sich mit ihnen auf dar engste ver¬
bunden fühlt . Diesem Gefühl Ausdruck zu geben
durch eirfe Tat . die sich der rückhaltlosen Kampf -

iiemeinschaft
bewußt ist , war jedem Volksgenosien

elbstverständliche Pflicht . Das Opfer , das er
reiwillig brächte und die Bereitwilligkeit , mit

der er gab . was er zu
" geben in der Lage war ,

ehrt ihn und bleibt für immer ein Zeugnis der
Liebe und Treue zu Führer , Volk Und Vater¬
land Und noch ein

'
anderes kommt mit dem Ergebnis der Winter¬

sachensammlung zum Ausdruck . Gerade in diesen Tagen hat das
Es durchschauert ihn . Die Frau könnte nun erwidern daß dies

an ihrem 37 Geburtstag geschehen sei . Aber sie beißt sich auf die

Lippen und schweigt . Der Sammler geht still dte Treppe hinab .
Es ist ihm , als habe er in das Antlitz der Zett geblickt . Er sah

sich selbst darin , die ihm bis dahin nur mit Namen und äußerer
Gestalt bekannte ältere Frau und jenen auch , besten Leibwaiche er

zur Sammelstelle trug . Karl Emde .

Melodie von Liebe , Dank und Treue

Man hat es selbst nicht für möglich gehalten , was sich in ^ netn

jeden Hausstand i« den beiden letzten Wochen doch noch
^

an

Wolligem , Wärmendem „ angesunden hat , das sich tut « et -

wendung für die Wollsammlung eignete . Aber es ging , a eigent¬

lich garnicht darum , gut Entbehrliches hinzugeben aus einem Vorrat

bas Überflüssige herauszuschöpjen , sondern ein Ops er sollte es

sein das in leinem Brand Liebe und Treue der Heimat zur

Front hinloderte . eine Tat , die sich der höchsten Einsatzbereitschaft
unserer Millionen Soldaten würdig an die
-eite stelle .

Die Wirklichkeit und der Ablauf eines an
ich kleinen Geschehens ( klein , gemessen z. B am
iampf unserer Truppen ) wie eine Wollsamm ung
:s ist , hat aber hier in ihrem Ergebnis eine Ge -
innung verlebendigt , die Schönheit und Größe
>er Empfindung aus dem Charakter eines Volkes
»ffenbart . — Vielgestaltig , hundertfarbig würden
>ie Schilderungen und Bilder sein , wollte man
)ie Streiflichter einfangen , die hier und dort , in
den Sammelstellen , in den Nähstuben , in den
Jatnilien durch die Sprache der Tat dem Sinn
tiefet wichtigen deutschen Heimataufgabe seine
chte Erfüllung gaben . Sollen wir erzählen , wie
Kinderhände am frühen Abend , als die Mutter
roch nicht aus dem Beruf heimgekehrt , flugs das
chöne und eigentlich sehr geschätzte wollene Sofa -

ststen (die letzte Handarbeit der kürzlich vckrstor -
jenen , sehr geliebten Großmutter ) auszogen und
rrühsam die ersten Runden für ein Paar Puls -

mer aeftri * ' haben ? Sollen wir von dem
alten , von schwerer Arbeit krumm gezogenen
Frauchen berichten , das , als man ihm ihr ein¬

ziges Paar Handschuhe nicht abnehmen wollte
und sie ihr zurückgab , weil diese ja doch für eine
Soldatenfaust zu klein seien , kurz entschloßen
ihren armseligen , schmalen Pelzkragen oom
Mantel trennte und ihn glücklich lächelnd auf den
-lohen Berg der Sachen legte — ? Wiedererzählt ,
könnte dies fast absichtsvoll rührend wirken und
den Ernst und die Größe des Ganzen herab¬
mindern .

Aber — wir möchten mitfahren in oen
Hunderten von Waggons , die diese Liebesgaben
zur Front bringen ; wir möchten unser Ohr an
all die schönen , warmen Sachen legen , die aus
opfernden und schaffenden Händen und Her¬
zen der Heimat ihren Weg genommen , die
frierenden Leiber unserer Helden tm Osten wär¬
mend zu schützen ? — dann würden wir in er «

ieindliche
Ausland dem deutschen Volke wieder allerhand anzu -

längen versucht ,
'

was irgendwie mit der Sammelaktion in Ver¬
bindung gebracht werden konnte . So sollte die Sammlung unter
Zwang stattgesunden haben Den Potksgenosten wären die Woll¬
sachen buchstählich vom Leibe geristen , durch Haussuchungen aus
den Wohnungen herausgeholt oder von Militärpatrouillen be¬
schlagnahmt worden , und was dergleichen Unsinn mehr noch er¬
funden werden kann . Seher Deutsche weiß , daß solche Anwürfe
freche Lügen sind , die aus der Verzweiflung über die eigene Sage
geboten wurden und aus dem Arger Über den nicht zu brechenden
Widerstandswillen des deutschen Volkes . Wir können es nach der

Überwältigenden Volksabstimmung , die das Ergebnis der
Wintersachensammlung darftellk , getrost den Plutokraten , Süden
und Emigranten überlasten , wie sie sich jetzt mit der Enttäuschung ,
die ihnen der Opsetwille des deutschen Volkes bereitete , abfinden .
Wir haben uns niemals irgendwelchen Sllufiönen über die Hirte
des Schickfalskampfes , tn dem wir stehen , hingegeben , aber wir

wissen auch um die Energien und die Kraftquellen des

deutschen Volkes , das sich immer wieder mit freiwilliger Selbst -

beschrankung Opfer auserlegt und damit seine nie erlahmende

Kampfbereitschaft und den durch nichts zu erschütternden Sieges «

willen zum Ausdruck dringt .

Handschlag der Herzen

Der Wintersachensammlung für unsere Soldaten wird einmal
tn der Geschichte dieses Krieges , der zu einem Kamps zweier
Weltanschauungen geworden ist , ein besonderes Gewicht beigernessen
werden . Ist es nicht bas eigene Herz , das unser Volk in die

Waagschale geworfen hat ? — Die Gegner prahlen mit ihren
Materialien und Masten , wir mobilisieren die unsichtbaren Krane
der Seele unserer deutschen Heimat und panzern mit ihnen tn

stillet Selbstverständlichkeit unseren Willen zum Widerstand .
Jeder Soldat da draußen in den von schneidenden Winden durch¬
fegten Weiten des Raumes im Osten ist uns ein Bruder . Für ihn
spenden mir Wolle und Pelz

'
und die Stellet , Über die noch ein¬

mal eine Hand wie abschieonehmend hinstreicht , ehe diese Hand
sie dann hinüberreicht um die Skier in die Obhut der Partei zu
geben Und einen Wunsch geben wir diesen Stiern auch mit , der
Wolle , dem Pelz nicht minder , solch einen Wunsch hegt die Mutter

für den Sohn die Frau für den Gatten , der Bruder für den

Bruder . Wortlos wird soviel getan in dieser Zeit , und darum
wird es gut getan Es sei denn , daß einer in den Blicken zu
lesen , die Mienen zu deuten verstünde , jene kaum nach außen

zuckende Regungen des Gemüts , die noch einen aus alten

Strümpfen kunstgerecht gestrickten Kopf - und Nackenwarmer mit bet

goldenen Patina bet Zeitlosigkeit überziehen . Die Gegenstände
feHüt lind es . die sich zu Beraen türmen , zu Eebttgen der Selbst -

Berge herzugeben .
„ Komm , gehste noch ein Stückchen mit !“ Unterwegs kam Inge

auf die geplante Schwarzwaldteife zu sprechen und da entfuhr auch
Käthe ein abgrundtiefer Seufzet . „Ja , damit ifts nun vorbei !“

sagte sie vor sich hin . „Aber erholen tun wir uns doch den Rest
des Urlaubs werden wir tm Taunus verwundern Weißt du , wir
habeb schon so viel von Deutjchland gesehen und unser schönes
Heimatgebirge haben wir eigentlich immer etwas vernachlässigt .
Ich glaube , daß es uns mit feinen Schönheiten reichlich entfchSbi -

§
en kann für die ausgefallene Schwarzwaldtour . Entsinnst du
ich noch der begeisterten Briefe von Evi , die sie uns im vorigen

Herbst ans so irgendeinem Idyll aus dem Taunus schrieb !“

Inge wat gleich begeistert . Käthe traf doch immer den Nagel
auf den Kopf . Aus dem Nachhauseweg wurden bann schon die

Pläne gemacht Ich glaube , baß die Beiden viel Freude auf
ihren Wanderungen durch den romantischen Taunus haben werden
und sie werden sicher nicht die einzigen Wiesbadener fein , die

Freyde und Erholung im winterlichen fjeirttatgebirpe
suchen .

Triumph des Opfergeistes
Von Fritz Günther

Für die europafeindliche Welt bet angelsächsischen Plutokratien
werben bie inneren Voraussetzungen bet opfetfreubtgen Hingabe
einer in unlösbarer Volksgemeinschaft ausgeridfleten unb vom
feiten Willen zum Siege beseelten Nation immer ein Buch mit
lieben Siegeln bleiben . Sie kann es einfach nicht begreifen , baß
ein bedrohtes und für feine Freiheit kämpfendes Volk , bas sich bet

Große seiner Aufgaben bewußt ist , seelische
Kraftteseroen besitzt , bie nut auf ben

Appell matten , um mit elementarer Wucht burch
zubrechen unb sich gleich einem Strom bet Hilfs -
bereitschaft in vorbehaltloser Selbstüberwindung
dem gemeinsamen Ziel zü unterstellen Wit
haben genügend Beispiele aus bet Geschichte da¬
für , baß der Opiersiktn des deutschen Polkes in
Zeiten der Not immer wieder spontanen Aus
druck »jgrch Ein « »? der erhebendsten .besitzen wir
in dem preußischen Opfergang des Jahres 1813 .
als bas Volk aufftanb unb fein Gold und seine
Wertsachen freiwillig hingab , um daraus das
Eisen für bie Waffen des Befreiungskrieges
fchmieben , zu lasten . Der Malet Arthur Kamps
hat bie , Bedeutung dieses Vorganges in einem
packenden Gemälde festgehalten , bas auch heute
noch von einbtucksftarker Wirkung ist . Auch im
Weltkriege haben mit unser Eolb für Epen
hergegeben unb in ben Jahren vor diesem Kriege
ist mit der nationalsozialistischen Erhebung und
dem Wiederaufbau der Nation auch bet ' Sinn
für bie opferfreubige Anteilnahme bet . Dolksge

Einen schweren Kampf hatte es Inge gekostet , die geliebten
Stier zur Sammelstelle zu bringen . Als sie die schlanken Bretter
dem Politischen Leiter an bA Sammelstelle übergeben hatte schlug
sie trübselig ben Heimweg ein . Nicht , baß ihr die Gewißheit , mir
ihrem Opfer einem Soldaten braugen geholfen zu haben , kein «
Fteube gemacht hätte . Nein ! Aber ihr unb Käthes Plan .

'

Rest des Jahresurlaubs im Schwarzwald auf ben Brettern zu
bringen , wat nun durchkreuzt — und fte hatten sich beide
schon so daraus gefreut .

An der nächsten Straßenecke wurde sie von Käthe beinahe
gerannt , so plötzlich schoß diese um die Kurve . Käthe hatte
Skier unb Stöcke geschultert unb befonb sich ebenfalls auf bem
Wege zur Sammel [teile . Ein kräftiger Händedruck und ein Auf¬
lachen Käthes

„Ich sehe dir an , mein Eoldkind , wo du warst ; deine Skier

S {0115 ^ 0 ^ , gelt ! Aber , wer wird denn so traurig darüber
“ Käthe brachte bi es mit so komisch -mitleidiger Miene her¬

vor , daß Inge schon wieder lachte — Ja . die Käthe , bie faßte
immer alles richtig an , auch bas Opfern » er Skier jetzt , obwohl
es auch ihr bestimmt nicht leicht wurde , die geliebten Freunde bet

Das einige deutsche Volk ist unüberwindlich

Tior oorbildfickie Ooferaeisi bet Heimat wie er in bem gewaltigen Ergebnis der Wintersachensamm -

lung für unsere Soldaten zum Ausdruck kommt , ist ein strahlendes Zeugnis unerschütterlichen Vertrauens

bes
^

Dottes zum Führer und seiner unlösbaren Verbundenheit mit der kämpfenden Front . Die Antwor ,

der Heimat auf ben Führerappell erinnert an große Eemeinschaftstaten bet Vergangenheit Ans

Bild
^ Äus bem Altar kes Vatettandes 1813 ( Eolb gab ich für <E Jen ) na * bem © emalbr von Professor

Arthur Kamps . ( Photographie -Vcilag der Photograph ^ ^ ^
( CUchochek -D^ utsche ^ rlagsanstatt , Wb . )

lauschten Gesprächen unb Halbwachen Erlebnisten
zwischen Traum unb Tag bie große Melodie
o on Liebe , Dank und Treue aufraii >chen
Horen , aus deren Tiefen diese Gaben kommen .
Wenn alle diese Sachen erzählen könnten !

Wir Frauen tragen Freude , stille , innere Freude , » atz
ganz besonders uns einmal Gelegenheit gegeben war , übet bas
persönliche Maß hinaus , das jede heute sowieso zu tragen hat im
Sorgen unb Bangen um einen geliebten Menschen braußen , in er¬
höhter Arbeitsleistung unb tapferer Pslichterfüllung , noch ein
übriges tun z u butfen , tun z u können in lebenbiger
Opfer - unb Tatbereitschajt . Denn nicht nur für ben Einen ober die
geschieht es diesmal , bie unserem Herzen unb Leben besonbers
nahestehen , sonbern für sie alle für bie große Kriegsgemeinschaft
unserer Solbaten , für unser tapferes deutsches Heer . A . Plüschke .

Links : Di « deutsche » giasea Hude « M MW Übertroffen .

A ' ■ ' .
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12 . Januar 1914 : Georg Rücker

Mit 46 Jahren starb der Schauspieler und Regisseur Georg

Rücker . Am 30 . 1 . 1868 zu München geboren , hatte er auf dem

dortigen
'

Konservatorium durch Professor Richter seine erste künst¬
lerische Ausbildung erhalten . Nachdem er an den Theatern tn

Auasbura Regensburg , Breslau , Berlin und Mainz meist als

erster Lharakte
^
rspielcr gewirkt hatte , berief ihn Di . R a u ch an

das Wiesbadener Residenztheater . An dieser Ruhne errang er sich

in eliiäbriaer Tätigkeit als Schauspieler wie auch als Spielleiter

bleibende Verdienste , welche ein zeitgenösiischer Nachruf wre folgt

Bearbeitung von Zarah -Leander -Eesängcn 4 °i" ^ shAUchen
Beifall Als Sprecher wirkte Karl Ernst Mulles ?

di - einzelnen Leistungen dieses Bunten Wend - . durchausdem
Niveau das wir an Kurhausveranstaltungen dieser Art stellen ,

io must doch gesagt werden , datz der Organisation selbst etwas

mehr Sorgfalt hätte gewidmet werden müsien . Der Sprecher brachte

zwar vermiedeneEntschuldigungen hierfür oon ° b - r lur Eeneral -

proben " wie er meinte , ist doch eine öffentliche Veranstaltung im

Kurhau « nicht der rechte Plast . Das beifallsfreudige Publikum

nahm jedoch die „Pannen
" mit stiller Heiterkeit aut und tolgte .

dem Rat des Sprechers , der einleitend die humorvollen Berse

Es geht auch so !" vortrug . Ob diese bereits auf den Beilauf

des Abends vorbereiten sollten ? Willi PLmpel .

Montag : Berdunkelrmg von 17 .48 bis 9
^
22

^
Uhr

^ ^ ^

bet „ 6tuition befütÄieten .

der Deutsche bei einer Ablehnung seines Vorschlages Rt6 nut

- in - - Knnknrrenraeiellichaft in Verbindung setzen wurde ,

nahmen sie ickließlichrnit süsisaurer
^

Miene sein Anerbieten

rtn Mt7n riei tatsächlich eine deutsch - schroedl m̂e tveieuilyllil
“

ns Leben und setzte den Cbefchemiker als Betriebsleiter tin .

Aber damit waren die Schwierigkeiten noch längsi nicht

überwunden . Als nämlich die . .Eidak " iene sckwedifcke,Ee .

sellsckait die sechs Monate lang vergebens nach dem weitzen

Ton batte forschen lassen , von dev Sacke Wind bekam , strengte

sie sofort einen Prozeh an . um der ..Stablunioii den Rang

streitig zu macken . Der Prozeh wurde zwar zugunsten der

..Statilunion
“ eniickieden . doch versucht « man nun am aickere

Weile dem leitenden Lbetckemiker Sterne tn den Weg zu

legen , um das Unternehmen -ium Sckeiterst zu bringen , wobei

man nickt einmal davor zuruckichreckte . Arel nack dem Leben

zu trackten . . . __
Aber der Deuticke lieh sich nickt eimckucktern MU dem

Wablsvruck : ..Wer den Glauben an sick bat . bat auck den

Sieg ' " ging er an die Arbeit . Und der Erfolg blieb bann

auch nicki aus . Selbst als die „ EibgkV lbm alle Arbeiter vor

der Nase wegscknavvte . lieg er sick nickt aus der . Ruhe bringen

und gewann für das Unternehmen alle , erreichbaren Pelz¬

jäger und Fallensteller . Zwar waren diese Manner keine ge¬

lernten Fachkräfte . dock zeigten sie kick wenigstens dem barten

Klima » ewackien . Und das wollte schon etwas bersten , brer

am Rande der Arktis .

Im Anfang waren die an ihren freien Berni gewöbnien

Nordländer etwas bockig und zeigten wenig Luft , sich unter -

zuordnen , was sich aber schnell legte , als ein paar Amrubrer .
die es gar zu bunt trieben . Axels eisenharte uauste zu Ivuren

bekamen und kurzerhand an die frische Luft beiordert wurden

Mit der Zeit nahmen auch die wildesten Pebtiager zahme
Manieren an und wurden nack und nack brauchbare Glieder

der Arbeitsgemeinschaft . Und beute hatte er sie so wett , dah

selbst in der so bunt zuiammengewurielten Menge eine zwar
raube , aber doch gesunde Kameradlckait verrichte .

( Fortsetzung folgt .) .

bot eine Ausstellung aller Marken der „A n s ch l u h g e b r e t e
mit ihren Provisorien , Aufdrucken , seltenen Abstempelungen usw .
Hier waren vertreten bas Protektorat , bas Generalgouvernement ,
Österreich , Danzig , Memel und vor allem das Sudetenge -
b i e t . In der dritten Gruppe fiel uns vor allem eine lehrreiche
Zusammenstellung der Marken Italiens auf ; mit Neugier be¬

trachtete man auch ganz neue Sammelgebiete , wie K r o alten
oder das weit entfernte Reich M a n d f ch i t u k u o , >owie Japan .
In der osteuropäischen Gruppe fanden wir reiche Zusammen¬
stellungen der Wertzeichen der sogenannten Randstaaten , Polens ,
Griechenlands und , vielleicht für die richtigen Philatelisten em
besonderer Schmaus , die die Marken der Ukraine . Ebenso
waren Jugoslawien , Alt - und Neuserbien vertreten . In einer

Sondergruppe konnte man künstlerisch wertvolle „<-> ranka -
t u r e n „ mit deutschen und anderen Sondermarken bewundern ,
darunter solche , die nach am gleichen Tage , soweit möglich , „nach¬

geahmt
" wurden . Hier zeigte die gröhte Gegenwartsnahe eine

sehr wertvolle Schau der Marken des o st a s i a t i s ch e n

Kriegsgebietes . Biele für uns rätselhafte Länder , wie die

sagenumwobenen Sultanate des malayischen Gebiets , wie etwa

Perak , Selangor oder Johore stellten sich hier in ihren Briei -
marken vor . .. . .

Kurz , es war eine »reiche und mustergültige Schau , die dem
nachdenklichen Beschauer vieles gab und die manches Borurteil
der „ Nichtphilatelisten " beseitigte . Die neue Einheitsorganisation

• der Sammler , die den „Reichsbuild der Philatelisten
" und die

KdF .-Sammlergruppen umfaßt , hatte sich eine graste Aufgabe ge¬
stellt und sie glänzend gelöst . Borbereitung und Aufbau lagen
in den bewahrten Händen des Sammlerkameraden Karl
Schmidt . Alles war fo genau vorbereitet , dah tatsächlich in

zwei Stunden die ganze Riesenschau „ stand " . Genau fo klappte
auch alles andere . (Eine graste Zahl von Schreibtischen war be¬

reitgestellt , fo datz genügender Platz für die Herstellung der zahl¬
losen , zur Sonderabstempelung wandernden Postsachen vorhanden
war . Datz das P o st a m t gewaltig zu tun hatte , war zu
beobachten ; zu den Sondermarken , Sonderstempeln kam eine Un¬

zahl van Sanderwünschen ! Aber : „reibungslos
" war hier

die erfolgreiche Parole . Datz in der Ausstellung fachkundige
Führer und an den Schreibtischen ebenso liebenswürdige Berater
ihres Amtes walteten , war nur ein neuer Beweis für die bei¬

spielhafte Organisation des Ganzen . Um 18 Uhr verschwand
mittels zahlreicher fleitziger Hände das bunte Reich der kleinen
Kunstwerke in zauberhafter Schnelle . Die gxatzen Räume waren
bereits um 18 .30 Uhr still und verlassen . Sie hatten Gröhes und
Schönes erlebt . Tausende hatten sie durchwandert , und auch die
reichbeschickte Tombola , deren Lose schnell vergriffen waren , nicht un -

Gefährliche Wichtigtuerei
Auch fahrlässiger Landesverrat wird schwer bestraft

Es gibt leider viele Menschen , die mit ihrem Wissen um be -

stimmte Dinge prahlen und sich nur bann als „Hahn int . Äoto

Ühlen , wenn sie recht viel ( natürlich die Hand vor dem Munde )

ausplaudern können . Sie fühlen sich nicht wohl , wenn sie nicht .

überall das Wort führen können und wenn ihnen dann nichts

harmloses einfällt , dann lasten sie sich dazu verleiten , uber Dmg -

zu sprechen , die der Geheimhaltungspflicht unterli ^ en . Durch eine

solche Wichtigtuerei können leicht militärische Mahnahmen an

fremde Ohren gelangen , die von dort den Weg ins feindliche Aus ,
land nehmen . Die Parole „A ch t u n g . F e , n d h o t t tn i t !

sollte wohl heute jedem Deutschen bekannt ie ' N und er sollte auch

u»ist - n dah der schwere Strafen zu erwarten hat der über Ange¬

legenheiten plaudert , die ihm dienstlich oder auf anderem Wege

zugckvmmen sind und zu deren Geheimhaltung er verpflichtet ist .
'^ n der Auswahl seiner Gesprächspartner kann man nicht vorsichtig

genug sein denn auch die an sich harmlosesten Dinge werden vom

kindlichen Nachrichtendienst in feinem Sinne und damit zvm Nach .

:eil des
'

deutschen Volkes ausgeroertet - (Es kommt nicht barauj an ,

datz man vielleicht gar nicht den Borsatz hatte über geheimhal -

tungsbedürftig - Tatsachen zu sprechen es genügt d -cs vollauf , um

den Tatbestand des fahrlässigen Landesverrates zu <erfüllen .. Dag

auch hierauf schwere Strafen stehen , diene ledern zur Warnung . P .

Im . anschließenden großen Rundsaal befand sich die eigentliche
Briefrnarkenfchau , die nicht nut mengenmäßig , sondern
vor allem in der Q u a l i t ii t des Materials Hervorragendes bot .
Die räumliche Anordnung der reichen Schätze entsprach genau dem

vorher veröffentlichten „Programm
"

, und so möchten wir nur das
hervvrheben , was uns beim Rundgang besonders bestach . Doch
sei gleich gesagt , daß allen Ausstellern das höchste Lob gebührt ,
denn es gab überhaupt keine „ Niete " ! Gleich am Anfang bewun¬
derten wir eine Zusammenstellung der „ klassischen " altdeut¬

schen Marken (zu denen 'auch die helgoländischen gehören ) , die

nicht nur lückenlos war und die ganz seltenen „Spitzen¬
marken " enthielt , sondern auch in Erhaltung und Zu¬
sammenstellung die Hand der Meister verriet . Prächtig auch die

Sondersammlung der Marken des Reiches , insbesondere der des

Erotzdeutschen Reiches . Erwähnt seien u . a . eine große
Auswahl von Zeppelin - Postsachen , eine E - samtschau der

österreichischen Marken , eine Germania Bogensammlung — kurz
die Fülle war kaum faßbar . Ein hochinterestantes Sondergebiet

Im Gedenken der Kameraden im Felde

Kameradschaftliche Beranstaltung der Technischen Nothilfe

Für die Angehörigen der TN .-Männer , die vor dem Feinde

stehen , veranstaltete die Ortsgruppe XII/110 Wiesbaden der

Technischen Nothilfe am . Samstagnachmittag em har¬

monisch verlaufenes Kameradschaftliches Beif am men -

fein , das unter dem Motto : „Stimme Ser Front .
Stimme der Heimat

" stand . Der große Saal des L u ft -

fchutzhaufes war bis auf den letzten Platz besetzt . Neben den

Frauen , Kindern und Eltern der TN .-Kameraden hatte der Orts¬

führer , Bereitfchaftsführer Seeligm üller eine Reihe Ber -

wunbeter eingelaben , die er , wie bie übrigen Ehrengäste herzlich

begrüßte und die mit den Kameraden der TN . einige will¬

kommene frohe Stunden verbrachten . Im Anschluß an einen , auch
k- enisch gestalteten Borspruch , der die Gedanken eines TN .-Mannes

an der Front zum Inhalt hatte , rollte ein Programm ab , für

besten Zusammenstellung unb technische Leitung Dbernormann

Äraft eine gute Hanb bewies unb besten einzelne Punkte Ober »

vormann S t r o h mit geschickt geformten unb humorvollen Versen

onlünbigte . Besinnlich begann bte Vortragsfolge nach dem

Adagio cantabile " aus Beethovens „Pathstique , vorgetragen von

tzen Mitgliedern des Kurorchesters : Kapellmeister Schalck ,
Kammermusiker Reich und Kammermusiker Kitz inger , und

dem Humperdinckschen Lied „Weihnachten
" dem Ewald Böhmer

seine schöne Baritonstimme lieh , mit der Verlesung von Feldpost¬

briefen durch Oberscharführer Vogel , Briefe , in denen TN .-

Kameraden der TN . für .bewiesene Ausbildung und Kamerad¬

schaft danken . Der zweite Teil des Nachmittags war dem Froh¬

sinn gewidmet . Die bereits erwähnten Mitglieder des Kurorchesters

brachten Kompositionen von LSHar , Lincke und Teicke klangfchon

zu Gehör . Ewald Böhmer konnte sich für seine Lieder von

Roland und Millöcker nur mit einigen Zugaben loskamen und so

war es auch bei Lilli Sedina , die wie immer das Publikum

zu begeistertem Beifall hinriß . Liesl Schanz vertrat bestens den

beschwingten Tanz , auch sie wird immer gern gesehen . Als East

aus der „ Scala " waren „G u m rn y und I n g e b o r g erschienen ,
die für ihre vollendeten artistischen Leistungen auch hier starken

Beifall buchen konnten . Kapellmeister Schalck waltete zuver -

läfsig am Flügel und hatte mit einen Hauptanteil am Erfolg dieses

schonen Nachmittags . r -

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

- Bei den alten 87ern . Ihren ersten Kameradschaftsabend im

neuen Jahre hielt am Sonntag die Kameradschaft Eroß -Witt

baden des Traditionsoerbands 1 Nass . Jnf -Rgis . 87 ugb Ätiegs -

truppenteile bei zahlreichem Besuch ab . Stellv . Kameradschafts

führet Münd hieß , besonders den früheren Traditlonsfuhrer

Oberleutnant Glasgen , ferner eine Abordnung des Ersatz -

Bataillons , den Ehrenkameradschaftsführer Meyer und den

Kreispropagandaobmann S t o t r t n g willkommen . Er

ehrend der gefallenen Kameraden und gab dann einen Rückblick

auf die kriegerischen Ereignisse des ruhmreichen Jahres 1941 . In

vÄschworener Lpfgemeinschaft mit der Fron sehen wir dem

ffnbFtca entacacn für den es alle Kräfte einzusetzen gelte . An den

Kamerad Oberst
'

Fries wurde anläßlich seiner Auszeichnung ; mit

dem Ritterkreuz ein Glückwunschschreiben Mit den Unterschriften

sämtlicher anwesenden Kameraden abgesandt . Welter wurden Be¬

kanntmachungen des NS .-Reichskriegerbundes und bevorstehende

Avvelle mitgeteilt . Durch den Schleßwart Steinmetz wurden

die
?

besten Schützen der Schützengruppe ausgezeichnet Es waren

bies die Kameraden K . Koch , Ad . Steinmetz . Aug . Schwenk , Aug .

Lana ftratu Jochum und Will ) . EmriH . Dsn Wanderpreis errang

Kamerad Emrich Eine Anzahl weiterer Kameraden erhielten

Ehrennadeln Mit einem Ausruf zu treuer Pflichterfüllung auch

im neuen Jahre schloß der stellv . Kameradschaftsfuhrer den Appell .

Daran schloß sich ein Bunter Abend , um besten Ausgestaltung sich

Mitalieber der Kapelle des RAD . ( Musikvortrage ) , Ad . Blum

N
'

N e ist , Schlich t und Obergesr B e cke r « eitere Bor -

träge ) verdient machten und reichen Beifall ernteten .

_ D „ z T ." gratuliert . Leutnant Walter Kaufmann

mUtb ! LU " EckeVebe
°rgaP

'
un7Bübingenstratze rutschte ein .

Frau so unglücklich aus , daß sie sich beim Fall Platzwunden am

Reoaraturbedürftig . Landmaschinen bis 15 . Januar melden .

^ räeteJonnben
' fiaXirten beiden Werkstätten

r„ non 'leber Bauer und Landwirt tut gut , rea >izeiim

Gwäte auf die Notwendigkeit einer Reparatur zu überprüfen uck»

aeaebenenfalls sofort anzumelden , damit Maschinen “ nt,. ® ela *

Zö?lig instand find , wenn die Arbeit draußen wieder beginnt .

wissbadan - SMs - stakn

Lebraana für die EerStebannmeisterfchaften . Im RS .-Reichs -

bund für Leibesübungen , Kreis Rheingau -St . Goarshausen flick
? i & i die Gerätebannmei terf ^ aften angesetzt . Sie

Ld ^ in U Goarshausen ausgetragen . Die Übungen wurden

am Sonntag in W .-Schierstein zusammen mti . bem Kreis Wies -

haben unb bem Kreis Untertaunus tn einem Lehrgang festgelegt .

Wiasbadsn - DotzSotM

Ein Schuppen brannte . Arn Sonntagnachmittag enPand

in einem Schuppen , bet an ein Hans der Schlageterstratze gren5t ,

ein Brand besten Flammen eine Werkbank und Heu zumOpfex

ftelem Die Feuerschutzpolizei löschte den Brand mit einer Schlauch -

leitung ab .
M ^ sfxiöSN - LrbSNgSiM

Das „SB. T . gratuliert . Ihre silberne Hochzeit begehen am

Dienstag bie Eheleute Ludwig Wellstcin und Frau Lina ,

Wiesbadener Straße . — Mit dem E . K . II . wurde Arthur 6 t e ,

Richthofenstraße , ausgezeichnet .

beachtet gelosten . „ . „
Der Reinertrag aller Abteilungen der großen Veranstaltung

geht an bas Kriegs -WHW . Wir kennen ihn nicht , aber er bürste
größer sein , als selbst hochgespannte Erwartung . Der Berichter
möchte zum Schluß seiner befonbeten Genugtuung Ausdruck ver¬
leihen , daß diesmal die Ausstellungstische besonders stark beachtet
wurden unb baß getobt bie „ klassischen " Markenschätze bauernb
umlagert waren . Also ein vielseitiger Erfolg . — l

Als am Sonntagmorgen um 10 Uhr sich bie Tore des
Paulinenfchlößchens öffneten , war bereite ein mächtiger
Andrang , und als bald darauf der Kameradschaftsführer des
Wiesbadener Briefmarken - Sammler - Vereins von 1885 ,
Pg . Walther in Gegenwart des Stellvertreters des Kreisleiters ,
Pg . Wagner , die Ausstellung eröffnete , herrschte in beiden
großen Räumen bereits ein geradezu unvorstellbarer
Hochbetrieb . Durch die Vorberichte in der Presse war jedem
Wiesbadener geläufig , was er von der Ausstellung zu erwarten
hatte . Was man in 6 i e f e m Umfang nicht erwartet hatte , war
die mustergültige Organisation des Ganzen . In der
geräumigen Wandelhalle befanden sich das Sonder -
Postamt , das diesmal für den stärksten Andrang in jeder Weife
gewappnet war , die reichen Stände der Wiesbadener Händler¬
schaft und ein sehr reichhaltiger trefflich betreuter Stand des
Kriegs - Winterhilfswerks . Diesmal gab es keine
Drängelei , und wenn in den - Stunden des allerstärksten Betriebes ,
etwa zwischen 11 und 12 Uhr , die Käufer der Sondermarken zeit¬
weise länger anstehen mußten , so geschah das in allerbester Ord¬

nung und mit bet Sicherheit , daß alle Wünsche erfüllt würben .
Außer den Marken zum „Tag der Briefmarke " gab cs noch .Mozart -
Marken , sowie die des schönen

'
Kameradschaftswerks der Reichs -

post von 1941 , an dessen Berkaus sich auch das Kriegs -WHW . be¬

teiligte , das außerdem itr großen Mengen Festpostkarten und Ee -
denkvlätter absetzte . Auch die Stände der Händler , wo es allerlei
Leckerbisten gab , waren während des ganzen Tages umlagert .

u . o . würdigte : „Seine glänzende Charakterisierungsfahigkeit , sein
nimmer rastender Fleiß , seine künstlerische Gewistenhaftigkeit be¬

fähigten ihn , die festeste Stütze des Ensembles zu werden und zu¬
gleich immer aufs neue zu fesseln . So wie er auf der einen Seite
der düsteren Tragik Shakespeareschet Gestalten gerecht wurde , so
schuf et auf der anderen Seite Typen köstlichen Humors . Geradezu
vorbildlich waten seine derben urwüchsigen Bauerngestalten , so
klar und wahr , wie Rückbr auch als Mensch gewesen ." Das Herr -

mannsche Etäberbuch fügt dem hinzu : „Rücker war ein Edelstein
in be » eibener Fassung , dem das Wohl seiner Kollegen sehr am

Herzen lag .“ Er liegt auf dem Nordsriedhof begraben . Über [einem
Grab erhebt sich eine von seinen Freunden und Betehtern gestiftete
Büste , bie im Dezember 1915 nach einet schlichten Seiet für ben

Mimen enthüllt wurde .

Schöne Stimmen und ein Filmstar
Bunter Abend im Kurhaus

Die Namen zweier bekannter Dertreterinnen von Film und

Funk standen auf dem Programm des „Bunten Abend " am

Wochenende im großen Kurhaussaal ; ferner ein weiterer , in Wies¬

baden noch wenig bekannter Name aus dem Reich ber Tone , der

jeboch unseres Erachtens noch einmal berühmt werben wirb : Hans

Bleffin . Beginnen wir mit ihm unsere Berichterstattung , benn

er hatte an diesem Abend zweifellos den schwersten Stand , da

et in letzter Minute für seinen erkrankten prominenten Berufs -

fameraben Herbert Ernst Groh einspringen muhte . Wir müssen

sagen : es wat vollgültiger Ersatz , wenn man überhaupt von

„ Ersatz
" in diesem Falle sprechen barf . Sei junge , fompatWje

Künstler , der als 1 . lyrischer Tenor an der Staatsoper Stuttgart
wirkt fang sich sofort mit dem Leharschen Lied „Freunde das

Leben '
ist lobenswert " in die Setzen der Zuhörer - ' N- Die weiteren

Gesänge aus „ Rigoletto
"

, „ Zarewitsch , „ Nacht in Venedig und

die verschiedenen Zugaben ließen den Beifall immer mächtiger an -

schwcllen , ein Beifall , der zu Recht bestand . Rosl 6 « eg er 5 , die

zweite schöne Stimme dieses Abends , ist ja vom Rundfunk her

bestens bekannt . Mühelos beherrscht . bie Künstlerin ihr fi- schm - i -

biges Organ und vor allem ihre Wiener Lieder maren nichi nur

schon gesungen , sondern vermittelten etwas vom liebfrohen Wien ,

der Heimatstadt der Künstlerin . Und nun zum Star von der

Leinwand : Carsta Lock . Die Filmtheaterbesucher kennen sie alle

als eine Schauspielerin von besonderen Qualitäten . Meist sehen

wir sie in humorvollen Rdllen . Auf dem Kurhauspodium stellte

sie sich als charmante Künstlerin vor , die mit innerlichem Vortrag

Versen von Lobsin eine erschütternde Gestaltung zu geben

vermochte , bann aber in ihren Vorträgen m v ' attbeuycher Munb

art durch die geschickte Auswahl der humorvollen Dichtungen das

Element des Frohsinns anklingen ^ ^^ b ^
m p^rfon ichen Er -

scheinen und ihren Darbietungen galt der herzliche Beifall ihrer

vielen Freunde im Saal . Mit einem Spitzenwalzer , einem slawi¬

schen Tanz und einer Polka bereicherte Anni Frohmann vom

Opernhaus Frankfurt a . M . das Programm . Albert Sch m t tz

vom Deutfchlanbfender wirkte am Flügel " ick holte sich für seine

Solonummern „Rigoletto
" -Paraphrase von

^
Llszt

^
und

^
elne

^
eigene

^

löVe
"

Landschaft . Endlick war er wieder einmal in ieinem

Element Hier an der Grenze der Arktis wachst ein Mann

sick aus .
'

der vorher nur die äußere Sckale der Männlichkeit

hpinä Gr liebte dieses Land . Und weil er es liebte , hatte

er vor drei Jahren seine . guthezahlte Stellung in cken
^

be¬

kannten schwedischen Aluminiumwerken in Luossovara aufge -

geben , um in vier langen Monaten het fumundzwanztg Grad

Kälte hier oben das ausfindig zu macken , wonach ein ganzes

Dutzend ickwedischer Chemiker unb Geologen secks
^

Monate

lana vergebens gefuckt hatten : Weiße Tonerde ! Oder wie

man sie in Fackkreiien . nannte : ..Weißes Gold . aus dem kick ,

mit A . fluorid vermisckt , die leicktefte und bock harteitL

Aluminiumlegieruna herstellen ließ .
Als er nack vier Monaten harter Arbeit wieder in

Luossovara eingetroffen war und den öerren

der schwedischen ..Stahlunion “ von ferner Entdeckung Mit¬

teilung machte wollte man seinen Worten nickt glauben .

Nackdem et den Leuten aber handgreiflicke Beweise feiner

Forickungsreife vorlegte , war man dock Feuer . und flamme .

Man bot ihm iofort eine riesige Abfindungssumme , wofür

er der Geiellickaft den Fundort des Tones angeben sollte
^

Denn er als Ausländer — selbst wenn er im Beiitz des not¬

wendigen Kapitals gewesen wäre , um die . Auswertmig der

io seltenen Erde vornehmen zu können — bekam tn Sckweden

fein
$ oÄneI °

nber mit genau festgelegten Plänen gekommen

war . lehnte ab . Als lanaiahrtger Cheichemiker . war er der

feÄÄ & Äg
bi

"
gemeinschäftlick die Komesiion und Auswertungsreckte

des Lones erwerben sollte . Er . selbst erkläre sick bereit , auch

in dem neuen Werk sowohl die Leitung des BetriLbes als

auck des Laboratoriums zu übernehmen Die Schweden

machten Einwände und verfuckten ihn durch ein geradezu

fürstliches Honorar von seinem Plan abzubtlngen . Aber Axel

blieb hart . Er batte sich fest vorgenommen , die Hälfte des

weißen Goldes “ für deutsche Zwecke auszuwerten und war

deshalb nicht von feinem Vorfatz abzubringen .

LUMINIUM
Ein Roman um Weißes Gold für Deutschland von M. Bergmann

3 . Fortsetzung Nachdruck verboten )

..Und mann , glaubst du . werdet ihr zurückkommen f>"

%a ? läV \ ifh
£ fÄtnfaßen . Wir wissen ia noch nickt ,

wie weit wir hinaus müffem ,
Vor Mitternacht werdet ihr

kaum auf uns rechnen können .

S4 «Ä ’ “
Ä sffiÄ “ SfSAÄX

Dann können wir draußen lorotefo Es macken

Das beruhigt Mick wenigstens etwas . Ick horte tn oer

Nackt wieder die Wölfe heulen .

Ĵch
"
habe

^
Liloe angewiesen . einige Fackeln mftzunehmen, .

Es wäre ia nickt das erstemal , datz ick diesen Bestien begegne .

..Dann wünscke ick nur , datz alles aut fleht . Siel , -o ®

habe dir eine Flafcke Rum tn den Sack gesteckt . 2ck fllauv .

bu mi
$ a5Riftblfebr6nett

°
oonnnbir . Paul . Daran hätte ick nun

roab
$hÄ ^ tÄ ^ e« schüttelten einanber bie Sünde

unb trennten SÄ - -
n 6o ? hinaus , nahm neben dem

Monteur im Scklitten Platz und verließ tn rascher nährt das

Werkgelände .
'

$

Ein eisiger Sturm tagte unerbiftlick über das Odstand

unb feste ganze Sckneelawinen mit sich . Der tunge L- oemiiet

> toaute läMnb unter feiner Pelzkappe hervor über die tröst -
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Hohes reiterliches Können

Zivil und Militär wetteifetn miteinander

Das zweitägige Reit - und Springturnier der Reiter -

gtappe Wiesbaden am zweiten Januar -Wochenende , das im
Tattersall Weih mit zehn verschiedenen Ausschreibungen
ausgetrageu wurde , ist zu Ende . Es fand mit einer für die
Kriegsverhältniss « immerhin nicht ungünstigen zahlreichen
Beteiligung statt ; am Sonntagnachmittag waren all « Plätze
ausverkaust .

Die Veranstaltung setzt « am Samstagnachmittag mit dem
Jagdspringen und dem Amazonenjagdspringen in . Klasse A ein .
Während bei diesem ersten Springen acht Reiter fehlerlos die

Hürden nehmen tonnten , gelang dies nur einer Amazone . Diese
Borveranstaltung schloß mit einem ebenfalls besonderes reiter¬

liches Können voraussetzenden Paarspringen . An beiden Tagen
bildete den glanzvollen Mittelpunkt eine Schulquadrille in der
blauen Uniform der Danziger Husaren . Sie bildete jedoch zu¬
sammen mit einer weiteren im Jagbdretz gerittenen Schaunummer
und der Anfängerabteilung der Jugendlichen wiederum nur Rah¬
men und Auftakt für von Tattersallbesitzer Weih auf dem
Araberhengst „ Diamant von Akzent "

gerittene „ Hohen Schule
"

,
die höchste Anforderungen an Roh und Reiter stellte . Die An¬

fängerabteilung der Jugend , die sich nach nur dreimonatiger Lehr¬
zeit vorstellte , erhärtete seine lehrmeisterlichen Fähigkeiten , selbst
der kleinste Knirps in dieser Abteilung absolvierte die Übungen
mit Aufbietung aller Kräfte . Dem schwierigen Spähtruppspringen ,
ein Führer und zwei Begleiter , folgten Dressurprüfungen rat

Damenreitpserde und die Dressurprüfung in Klasse L . Die Krö¬

nung des Turniers brachte dann das durch eine verzwickte Auf¬

stellung der Hürden , die entweder im spitzen Winkel oder in der

Diagonal « genommen werden muhten , nicht erleichterte Elucks -

KSG . siegte 2 : 0 in Wetzlar

Erfreuliche Kunde kommt aus Wetzlar , wo die Wiesbadener

nach einer Serie von Miherfolgen endlich wieder einmal mit

einem Sieg aufwarten konnten . Zufolge verstärkter Mann -

schaftsschwierrgkeiten sah man diesem Auswärtskampf nicht allzu

optimistisch entgegen , indes die Gelben hatten mit Wolf ; Eissel ,
Ruth ; Wannemacher . Röth , Förster ; Bammes , Auer , Flohmann -

Kraus , Bernardy , Hanke doch noch eine tüchtme , schlagkräftige Elf

zusammengebracht . Sie schlug sich auf dem Platz des keineswegs

gering einzuschätzenden Gegners mit groher Bravour , ins¬

besondere die Deckung bestand ohne Fehl , wo vor allem Wolf ,
aber auch Ensel ein ausgezeichnetes Können erwiesen . Richt
minder hervorragende Rote verdienen die em Stotzes Arbeits¬

pensum bewältigenden Wannemacher und Forster . Dte Wetzlarer

[tauben ohne Mobs und Baumann mit Kersten ; Zimmer , Pabst ,
Alt Didlapp , Hahn ; Meyxner , Rode , Aberfelder , Bälden , Blech ,
ihr bester Spieler war der Äkittellaufer Didlapp . Schiedsrichter
Müller ( Griesheim ) leitete korrekt .

Zunächst sah das Treffen garnicht nach einem Erfolgs für die

Kurssadter aus . Wetzlar schien gleich zu,Anfang eine entscheidende
Überrumpelung zu planen und griff stürmisch an . Innerhalb der

ersten Viertelstunde wurden bereite zwei Eckballe Mr die Gast¬

geber fällig . Allmählich machte stch dann die KSE . frei , fand
besser zusammen , und das Spiel wurde ausgeglichen . In der
25 . Minute fiel der erste Treffer . Förster hatte schon vorgeleat
Bernardy schofe aufs Tor ; der Wetzlarer Verteidiger Pabst
stoppte das Leder , wollte zu seinem Tormann Kersten zuruck -

pielen , aber blitzschnell vorstürmend Waltete Flohmann -Kraus
sich ein , erwischte vor dem Hüter den Ball und lenkte ins Retz .
Wetzlar erhöhte nun nochmals feine Gegenwirkung und rang zäh
um den Ausgleich , Doch wieder langte es nur zu Eckbällen für
die Platzherren . Einen Strafstoh , von Bernardy verschuldet , trat
Aberfelder wuchtig , Wolf konnte zur Ecke abschlagen . Der Rest
der Halbzeit brachte dann verteiltes Feldspiel . 3m zweiten Akt

beging Rode , der stch an Förster revanchieren zu müssen glaubte ,
ein grobes Foul und wurde vom Plcch verwiesen . Aber auch mit
zehn Mann gaben die Wetzlarer die Partie keineswegs verloren ,
im Gegenteil schien in 20 . Minute der Ausgleich greifbar nahe
und wurde nur durch Wolfs prächtige Parade vereitelt . Auch
mehrere Strafstöhe tonnte der Wiesbadener Hüter noch mit
überlegener Sicherheit unschädlich machen . Der Kampf blieb schnell
und wechselvoll , bis kurz vor Schlug der Sieg der Gäste end -

S entschieden wurde . Wieder bereitete der planvoll auf -
de Förster den Erfolg vor , der von ihm bediente Bammes

lief mit dem Ball durch und traf plaziert ins Ziel . Rach scharfem
Ringen konnten die Wiesbadener zwei sehr wertvolle Punkte

jagdspringen , Klasse L . In ihm siegte ein Angehöriger der Wehr¬
macht . Das Preisgericht , dessen Ergebnisse wir untenstehend wie¬
dergeben , setzte stch aus SA .-Sturmbannführer Weidmann ,
Rittmeister Lais , Stabsveterinär $ t . Baumü11er , Ober¬
leutnant Speicher und Leutnant Winter wechselweise zu¬
sammen . Die Musikkapelle einer Nachrichtenersatzabteilung kon¬

zertierte mit Schwung und Feuer . e -

Ergebnisse : Dressurprüfungen : Kl . A , Zivil :
Die Jungr . 1. H . Falkenburg ( Tempo ) , 2 . E . Spietschka ( Ezikos ) ,
3 . H . H . Kämmerer (Estrella ) ; Wehrmacht : 1. Uffz . Geiser ( Sieg¬
linde ) , 2 . Uffz . Ruhbeck ( Mohrchen ) ; Kl . L , Zivil : Die 3ungr . 1.
E . Spietschka (Ezikos ) , 2 . H . Merbach ( Tempo ) , 3 . R Hofmann
( Rosminthe ) ; Wehrmacht : 1 . Uffz . Strpppy ( Ulan ) , 2 Uffz . Nutz -

beck (Quintilius ) ; Damenreitpferde , Kl . A : 1. Frl . Pabst ( Gladia¬
tor ) , 2 . Frau Becker (Fee ) , 3 . Frl . Engel (Schreckschufe ) ; Kl . A ,
Jugendliche : 1. H . Falkenburg ( Tempo ) , 2 . Frl . Eoertz ( Tenor,ta ) ,
3 . H . Altrogge ( Rocolno ) . - Jagdspringen : Kl . A : 1 H .
Merbach ( Bubi ) 0 F . , 25 Sek ., 2 . A . Koch , Rocolno ) 0 ff . , 27 Set ..
3 . E . Spietschka ( Ezikos ) 0 F . . 28 Set . ; Kl L : 1 . 91 Hofmann
(Rosminthe ) 0 F . . 30 Sek . , 2 . H . Merbach ( Bubi ) 4 F . , 25 Sek ,
3 . E . Spietschka ( Ezikos ) 4 F ., 28 Set ; Kl . A für Amazonen : 1.

Frl . Pabst (Rosminthe ) 0 F ., 28 Set , 2 . Frl . Maurer ( Sonia )
3 F ., 28 Set , 3 . Frl . Eoertz ( Senorita ) 3 F . , 40 Sek — E I n cks -

jagdspringen : 1 . Uffz . Ehristmann (Udo ), 2 . H . Asbach

( Morolus ) , 3 . H . Merbach (Bubi ) . - P - - r s p r r n g e n : 1 Frl
Pabst (Rosminthe ) , R . Hofmapn ( Gladiator ) ; 2 Frau Rospatt
( Eravina ) , B . Weismann (Senorita ) , 3 . Frl . Ruthe ( Zigeuner ) ,
H . Merbach (Bubi ) . — Spähtruppspringen : 1. yab
kenbura ( Tempo ) . H . Altroqge (Pepi ) , B . Weismann (Nachfolger ) ,
2 . Frl . Eoertz ( Senorita ) , Frl . Pabst ( Maidli ) , Frl . Ruthe ( Ko¬

lon ) . — Die besten Anfänger : 1 . A . Steppuhn, . 2 . D . Böcker ,
3 . H . Stemberger . •

nach Hause nehmen , und ihr Sieg ist - durch wackeren Einsatz der

gesamten Elf , auch durch die reifere Technik und Spielauffassung ,
vollauf verdient .

Die übrigen Spiele der Gauliga

FSB . Frankfurt — Kickers Offenbach 1 :1

FK . Hanau 93 — Eintracht Frankfurt 2 :2

Zwei unentschiedene Ergebnisse . Wenn wir vorausgesagt
hatten , dass die beiden Tabellenersten auf den ftanben Platzen
schwer zu kämpfen hätten , so traf dies in vollem Matze zu . Der

Altmeister Offenbach verlor bei Fuhballsportverein seinen ersten
Punkt ; ein Beweis , daß die Bornheimer sich gut herausgemacht
haben und zur Zeit kampfkräftiger als die Eintracht einzuschatzen
find , die ja bekanntlich in heimischer Umgebung sich 1 :6 oon den
Kickers überfahren liefe . Der Punktverlust macht freilich dem

Spitzenreiter , der die Eintracht noch zu Hause empfangt , nicht
das Mindeste aus ; zumal ja auch der Zweitplazierte m Hanau
ebenfalls nur zu einem Teilerfolg tarn . Die bessere Technik der
Eintrachtler wurde durch starken Hanauer Kampfgeist wettgemacht .
Die KSE . nähert sich nun dem Mittelfeld , nachdem sie von Wetz¬
lar die Punkte heimbrachte , ihr Bestreben in den kommenden

Kämpfen wird darauf gerichtet [ein , zu ihren um zwei Zahler
besser stehenden Vordermännern

'
aufzuschltefeen . Klare Fronten

geigt
hie neue Tabelle :

Kickers Offenbach
. Eintracht Frankfurt

FK . Hanau 93
FSV . Frankfurt
KSE . Wiesbaden"
SV . 05 Wetzlar
TSVgg . Hanau 60

8 7 1 — 37 :9 15 :1
8 6 1 1 30 : 15 13 :3
8 3 2 3 28 :18 8 :8
8 3 2 3 22 :18 8 :8
8 3 — 5 13 :23 6 :10
8 116 1059 3M
8 116 » 34 8 :13

SonntagspvrtsdesErgebnisse

leim
1 :2Fufeball : SpVgg . Weisenau - DfR . Riss

(0 :1) abgebrochen ; Reichsbahn Wiesbaden — SV .
(0 :0) ; TS . 1817 Mainz — FB . 02 Biebrich 2 :3 (2 :1) ; TSV .
Kastel - FSV . Schierstein 5 :4 (2 :3 ) ; SpVgg . Eltv ' Ue - Reichs¬
bahn Mainz 05 0 :5 (0 :3 ) . - Handball : HSE Freudenberg
gegen Luftwaffe Wiesbaden 2 7 :6 ’ SS ® . Kalle Biebrich gegen
Reichsbahn SG . Wiesbaden 3 :7 . Berichte folgen .

*
Die deutsche Strafeen . Rad meisterlch <rft der Berufs¬

fahrer wird auch in diesem Jahre in drei Rennen nach Punkt¬
wertung entschieden . Das letzte Rennen ist der „ Stratzenprers der
Ostmark

" mit Wien als Ziel .__________________________________

Berliner Börse vom 12 . Januar . Bei weiterhin kleinen Um¬

sätzen lagen die Aktienmärkte etwas fester . Die Steigerungen
blieben zumeist gering , überwiegend gingen sie « uss Zusallorders
zurück . Eeffürel gewannen 2 , Selten und Schultheiß je 21/ « % ;
Reichsaltbesitz 162 ' /- .

Frankfurter Börse vom 12 . Januar . Die Kursgestaltung war
meist freundlich . Scheideanstalt 2 % fester , bagegen Siemens 2 %
schwächer ; von Kassawerten Aschaffenburger Brcnterei ex , Div . und
auf kapijalberichtigter Baste mit 168 taxiert ( letzter Kurs 216 ) ;
am Rentenmarrt : Steuergutscheine I etwas leichtert 104 ' / - ,
4 % ige Rentenbankablösung 103 ' /«; Tagesgeld 1 % % .

Heihe Schwimmerkämpfe in Wiesbaden

Die erste Hallen -Schwirnrnveranstaltung im neuen Jahr , die

am Sonntag im hiesigen Liktoriabad durchgefuhrt wurde ,

eröffnete einen erfreulichen Ausblick . Rund 400 Teilnehmer und

Teilnehmerinnen lieferten sich heifee Kämpfe , kämpferischer Einsatz

und Leistungen waren , insbesondere bei der am stärksten vertrete¬

nen männlichen und weiblichen Jugend , weit über dem Durch¬

schnitt . Unter den NSRL .-Schwimmern waren auch viele , die zur

Zeit den grauen Rock tragen , aber nichtsdestoweniger eine gute

Form verrieten . Unter den 18 NSRL .-Gemeinschaften Anitten mit

le zehn Siegen Sparta/Post Frankfurt und Offenbacher SS . 96

am erfolgreichsten ab . Den Wettkämpfen wohnten u . a . Bann ,

führer Junior und Mädelringführerin Schneider von der

Eebietsführunq der HI ., ferner Stadtkämmerer Dr . Hefe und

Landesrat Schlüter Bei . Die wichtigsten Ergebnisse :

Männer : Brust (5 Bahnen ) Kl 1 : 1 . Braun ( RSK .

Wiesbaden ) 1 :10,8 ; Kl . 2 : 1. Werner ( Hecht Offenbach ) 1 .16,2 , 2 .

Birkelbach ( Sparta Post Ffm ./WH ) 1 :19 .5 ; Kl . 3 : 1 . Braun

(LSB Wiesbadenf 1 :17,4 ; 2 . E . Leitermann ( Sporta Post ) 1 .26 .

Kl 4 : 1. Weber (Offenbach 96 ) 1 :23,8 ; — Bruststaffel 3x6 B . .

Kl 2 ' 1 Sparta Post Frankfurt 5 :11,5 ; Kl . 3 : -Onenbach 96 5 .1- ,
— Rücken (5 Bahnen ) Kl . 1 : 1. Günther Karofe ( Erster Äranftm :-

ter SE ) 112,6 ; Kl . 2 : Karl Wink ( Germ . Malnz -Mombach )

1 16 3 - Kl 3 : 1 Erich Wolf (Sparta Post ) 1 :17 ; 2 . Staates (Offen »

bach
'

96 ) 1 :19,4 ; 3 . Engelmann ( EFSE . ) 1 :21 . — Kraul (5 Bahn .)

Kb 2 : 1. Wink ( Germ . Mombach ) 1 :04 ; Kl . 3 : 1. Thiele (LSB .

Wiesbaden ) 1 :06 ; 2 . Kühlwem ( Offenbach 96 ) 1 .07 , 3 - GtnJt
(Wasserfr . Fechenheim ) 1 :08,5 ; Kl . 4 : 1 . Hohmann ( EFSE .) 1 .08,7 ,

2 . Jünger (Offenbach 96 ) 1 :11,7 .

Frauen : Brust (5 Bahnen ) Kl 1 : L S ^ e Bauer (Pos .

Rücken : (5 Bahnen ) Kl . 1 : Hilde Schmidt ( Srauen -SV . Frank¬

furt ) 1 -26 - Kl 2 : 1. Paula Aschou (Sparta Pdst ) 1 .2a,8 , Kl . 3 .

1 Dora Storch ( Sparta Post ) 1 :34,9 ; Kl . 4 : 1 . Marianne Bahr

(FSV Frankfurt ) 1 :36,5 ; 2 . Hanne Dorndran . ( Offenbach 96 )

1 :37,1 .
'

- Kraul (5 Bahnen ) Kl . 1 : 1 - Hilde Schmidt ( Frauen -SV .

Frankfurt ) 1 :15,2 ; Kl . 2 : 1. Dora Storch ( Sparta Post ) 1 .18,1 ,

2 A . Zintel (Pos . Worms ) 1 :21 ; Kl . 3 : Ria Eichhorn ( Offenbach

96 ) i -17 - Kl 4 - 1 Lotte Dender (Sparta Post ) 1 :18 . — Lagen¬

staffel
'

(4 , 6 .
'

4 Bahnen ) : Kl . 1 : Erster Wormser SV Poseidon

3 :59 ; Kl . 2 : TE . Friedberg 3 :55,8 ; Kl . 3 : Offenbach 96 3 .56 , Kl . 4 .

Frauen -SV . Frankfurt 4 :24,1 .

q» s n n T i rfi e IuaeNd : Brust (5 B .) Kl . 1 : 1 . G . Kund

( Offenbach 96 ) 1 :19,4 : Kl . 2 : 1. Walter Buckpesch ( Hecht Offen¬

bach ) 1 :20,2 ; 2 . H . Wilhelm ( Offenbach 96 ) 1 :21,2 ; Kl . 3 : 1. Fr .

Schobest . (SK . Wiesbaden ) 1 :22,4 . — Ätaul (a B .) Kl . 1 .

1. Müller (Sparta Post ) 1 :01,8 ; 2 . Dilfer ( EfL . Darmstadt )

1 ' 03 3 ' Kl 2 1. Roth ( Fechenheim ) 1 :04,2 ; Kl . 3 : 1 . Scho n

( NSK . Wiesbaden ) 1 :38,2 - Bruststaffel (3X4 B .) Kl . 1 : Offen¬

bach 96 3 :28 2̂ ; Kl . 2 : 1. EFSK . 3 :14,2 ; Kl . 3 : 1 IG . Ludwigs¬

hafen 3 :15,6 . —

Weibliche Jugend : Brust : Kl . 1 : 1. 3 . Nrttka ( Rb .

Hanau ) 1 :21,8 ; Kl . 2 : 21. Rädche ( OSV . 96 ) 1 :29,8 ; 2 . S . Sander

f ® f2 ) Darmstadt ) 1 :30 : Kl . 3 : 1 . I . Grimm ( JE . Ludwigshafen ) .
5 Bahnen Kraul ( BDM .) : Kl . 1 : 1 . M . Keck ( Offenbach 96 ) und

I Nitrka ( Rb . Hanau ) je 1 :13,8 : Kl . 2 : 1 . W . Engrab ( EfL . Darm¬

stadt ) 1 :20,7 ; Kl . 3 : ‘1. A . Friedrich ( EfL . Darmstadt ) 1 :27,5 . —

Bruststaffel (3X4 Bahnen ) (BDM .) Kl . 2 : 1 . Offenbach 96 4 :10 ;
Kl . 3 : 1. Frauen -SV . Ffm . 3 :46 ; 2 . Offenbach 96 3 :52 ; 3 . EfL .
Darmstadt 3 :56 Min .

‘
Wivtscfiaftstelt

Am 10 . Januar entschlief nach
kurzer Krankheit unerwartet
mein lieber Mann , unser guter
Varter , Schwiegervater , Groß¬
vater . Bruder und Onkel

Karl Krissel

. im Alter von 73 Jahren .
Tm Namen der trauernden
Hinterbliebenen :
Luise Krissel , geb . Nickel ,
Familie Karl Krissel

Wiesbaden , den 12 . Jan . 1942 .
Hellmundstraße 48 .

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch , 14 . Januar , 2 .15 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Danksagung .
Allen denen , welche unserer
lieben Entschlafenen Mar¬
garethe Schäfer , geb . Pasche -

dag , die letzte Ehre erwiesen ,
sagen wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank .

Ifn Namen aller trauernden
Hinterbliebenen : Die Kinder
Gisela und Günther Schäfer
und Familie Paschedag

Wiesbaden , den 12 . Jan . 1942 .
Bauenthaler Str . 10 .

Danksagung .
Allen , die uns beim Heim¬
gang meiner lieben Frau , un¬
serer unvergeßlichen Mutter
Katharina Albien ihre Teil¬
nahme erwiesen haben , sowie
für die vielen Kranz - und
Blumenspenden sagen wir auf
diesem Wege unseren herz¬
lichsten Dank .

Bruno Albien und Kinder

W .-Sohierstein , 12 . Jan . 1942 .

FAMILIEN ANZE IG EN

- Ihre Vermählung geben bekannt
Werner Henkel , Regierungs -In¬

spektor der Luftwaffe , Käty
Henkel , geb . Achenbach , Wiesb . ,
Luisenstr . 16 . - Kirchl . Trauung
13 .. Jan ., 14 .30 , St . - Bonif . -Kirche

Heidemarie . - Gerhardt . Die An¬
kunft eines Sonntagspärchens
zeigen an : Johann Schleyer u .
Frau Erna , geb . Gebhardt ,
Langgasse 37 (Feurich -Keks )

Am 9 . Januar verschied plötz¬
lich und unerwartet mein
lieber Mann , unser guter
Vater

Julius Hessel

im Alter von 68 Jahren .
In tiefer Trauer : Frau Ida
Hessel , geb . Jörg , Richard
Hessel und Frau , Franz
Schröer und Frau Else ,

geb. Hessel , Liesel Abel ,
retel Abel , Anna Hessel ,

Karl u . Dina Fäth und alle
Angehörigen

Wiesbaden , den 12 . Jan . 1942 .
Schiersteiner Str . 24

Die Beerdigung findet Diens¬
tag , den 13 . Januar , 14 .15 ühr
auf dem Südfriedhof statt .

«
Danksagung .
Für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme

anläßlich des Heldentodes
meines lieben Mannes und
Vater meines Kindes , un¬
seres lieben hoffnungsvollen
Sohnes , Bruders , Schwieger¬
sohnes , Schwagers u . Enkels
Emil Steinebach , Hauptwacht¬
meister bei einer Nachrichten¬
abteilung im Osten , sagen
wir auf diesem Wege unseren
herzlichsten Dank .

Im Namen der Hinterblie¬
benen : Frau Uschi Steine¬
bach u . Kind Ursula

Wiesbaden , den 10 . Jan . 1942 .
Werderstraße 12 .

BestattungsanstaitWilbelmVogler
Biticherplatz 4, Anruf 25300 ,
übernimmt Bestattungen aller
Art . Überführung mit eigenen
Leichenautos .

Bestattungsanstalt Karl Ott ,
Schwalbacher Str . 77 , Anr . 23837 .
Überführungen nach auswärts .

Bestattungsanstalt Otto Matthes ,
Römerberg 6 u . 10 , Anr . 22516 .
Besorgungen aller Papiere

Bestattungsanstalt Josef Fink ,
gegr . 1893 , Frankenstraße 14 ,
Anruf 22976 . Erledigung sämt¬
licher Bestattungs - Angelegen¬
heiten . — Überführungen .

_____

Bestattungen Georg V ogler ,
Rheingauer Str . 9 , Blücherstr . 48 ,
Anruf 24986 . —

GESCHÄFTSANZEIGEN

Färberei Capitain , Chem . Reini¬
gung übernimmt wieder Auf¬
träge . Betrieb und Annahme :
Yorkstraße 17 , Tel . 25186 . Laden
Taunusstraße 1 (neben Berliner
Hof ) Tel . 23480 , hier auch An¬
nahme für Wäscherei Flender ,
Wehen .__________________ ___

Zur Trauer Schwarzfärben in
kürzest . Zeit , Färberei Capitain ,
Chem . Reinigung . Betrieb und
Annahme : Yorkstraße 17 , Tel .
Nr . 25186 . Laden Taunusstraße 1
( neben Berliner Hof ) Tel . 23480 ,
hier auch Annahme f . Wäsche -
rei Flender , Wehen .___________

Für scharfen Blick sorgt Käper -
nick , Langgasse 17, ____________

Eine brennende Frage im mo¬
dernen Schaufenster löst ein
Film -Rollo . Zur Beschattung :
Holzdraht -Rollo bis 4 m breit .
Verdunkl . -Rollo ! Heinr . Müller ,
Tapez .-Meister , •Dreiweidenstr .3 ,
T . 24433 ____________________

Kl ü wer Waschpulver , bezug¬
scheinfrei . Pak . 0.50 RM . Mer -
kur -Drogerie , Friedrichstraße 9.

Rohrbeeks Bronchialtee verstärkt
hilft Ihnen und schafft sofort
Erleichterung . Noch besser ;
Schützen Sie sich vor Erkäl¬
tungskrankheiten . Beugen Sie
vor und holen Sie sich gleich
heute Rohrbecks . . Bronchialtee
verstärkt “ . Allein verk . : Drogerie
Minor , Ecke Schwalbacher und
Mauritiusstraße ._______________

Hans Stück , Elektrokühlung .
Frigidaire - Generalvertretung .
Webergasse 8 , Telef . 28951 u . 58 .

Schreibmaschinen lehrt , leiht ,
verkauft Hemmen , Neugasse 5

Haararbeiten in naturgetreuer
Ausführung . Dauerwellen in
schonendster Behandlung , Haar¬
färben in prachtvollen natür¬
lichen Tönen , auch bei verfärb¬
tem Haar . Otto , Jacobi , Hotel
Nassauer Hof , WHhelmstraße 56 ,
gegenüber Brunnen -Kolonnade ,
Telefon 27375 . Ausführung durch
erfahrene Fachkräfte : Gewissen -
hafte Beratung unverbindlich .

Mein Korsett - Maßgeschäft befin¬
det sich nach wie vor Taunus -
straße 32 , Lad ., Korsett - Meixler

Seit 1864 J . u - G - Adrian , Spedition ,
Möbeltransport , Lagerung . Fern -

sprech -Sammel -Nr . 59226

Solinger Stahl - n . Silberwaren
A . Scharff , Mühlgasse 15 , TeL
Nr . 2304L Feine Schmuckwaren .
Spezialität : Taschenmesser , Re¬
paraturen , Schleifen , Verchro¬
men und Einsetzen von rost -
freien Klingen .________________

Eigenheimfinanzierung . Geld für
Hausbau oder Kauf . Ihr lang¬
gehegter Wunsch , ein eigenes
Haus zu besitzen , wird durch
uns erfüllt . Ein - oder Mehrfam .-
Haus wird lückenlos einschl .
Nebenkosten finanziert . Keine
Verwaltungskosten ; angen .Ver¬
zinsung Ihrer Spareinlagen . In
geeigneten Fällen Vorfinanzier ,
durch Zwischenkredit bei 25 %
Eigenkapital möglich . Verlang .
Sie noch heute unsere reichbe¬
bilderte Aufklärungsschr . „ Der
Weg zum Eigenheim “

, die Ihnen
postwendend kostenlos und nn -
verbindl . zugeht . Bausparkasse
Mainz A .- G . , Mainz .

Altgold , Silber und Brillanten
kauft zu eigener Verarbeitung
Juwelier Lambert , Goldgasse 18
( G . B . C . 28157 )_____________________

Auto - Ford - Werkstätte Würz
Helenenstr . 14 - 16 ■ Telefon 28684 .

Husten Siet Dann zu Brosinsky
in die Bahnhof -Drogeriel Hier
finden Sie die bewährten Lin¬
derungsmittel . Bahnhofstraße 13 .
Fernsprecher 24944 .

Ihr Rundfunk - Berater spricht :
Vielleicht ist das Bargeld , das
Sie für Ihren unbenützten alten
Empfänger vom Rundfunkbe¬
rater bekommen , Ihnen gar nicht
so wichtig . Aber denken Sie
bitte daran , daß Sie einem an¬
deren Volksgenossen , der auch
gerne am Rundfunk das Zeit¬
geschehen miterleben will , zu
einem Apparat verhelfen . Brin¬
gen Sie deshalb Ihr Alt -Gerät !
Ihr Rundfunk -Berater Radio -
Fachgeschäft DipL -Ing . Hauß¬
mann u . Eggeling , Wiesbaden ,
Kirchgasse 29 , Ruf 25788 .

Berthold Jacoby Nachf . Robert
Ulrich , Wiesbaden , Taunusstr .
Nr . 9. Tel . 59446 , 23847 , 23848 ,
23849 , 23880 . Spedition , Möbel¬
transport , Lagerhaus .

Radio -Reparaturen werden so¬
fort durch Techniker in eigener
Werkstatt ausgeführt . Radio -
Ambrosius , W .- Biebrich , Main¬
zer Straße 18 , Telefon 60512

Nähmaschinen - Ersatzteile , sowie
Zubehör , Nadeln u . dgl . Th .
Brück , Nähmaschinen - Vertrieb ,
Goethestraße 18 , Tel . 23605 ______

Möbeltransporte per Bahn und
Auto in modernen gepolsterten
Möbelwagen . L . Rettenmayer
G . m . b . H . , Bahnhofstraße 27 ,
F . 598 06 . 270 12 . 271 15 ____________

„ Hella -Dunka “
, gewebte Holz¬

rollos , Brettchen -Jalousien , pr .
1 qm v . 2.50 RM an . Anfr . erb .
an Oswald Weber, . Niederwalluf
(Rhg .) , Kirchg . 6________________

Schwächliche Kinder gewinnen
rasch an Farbe , Appetit und
neuen Kräften durch ein Haus¬
mittel , das der Natur ent¬
stammt : durch das mineralsalz¬
reiche , vielbewährte Joghurella
Reformhaus Mühlenkamp , Mau -
ritiusstraße 9____________________

Nette modische Kleinigkeiten
sind heute wichtiger denn je ,
da sie oft einem einzigen Kleid
ein verändertes Aussehen ver¬
leihen u . so ohne Mehraufwand
von Punkten die Frau in die

l % i . Mutterschaf ,
1 Fahrrad z. vk .
Taunusstrafee 19
Hth . 2 , b . Krupp

AüllMW 1
Gold , Silber und

Brillanten kauft
Goldschmied 3 .
Fuchs , Lang¬
gasse 5, Slnt -to .
A u . O 41/10550

Blusen - Pullover
u . warm . Kleid ,
Er . 44 -46 , beid .
8 > erh ., zu k. ges .
Ang . L 606 TB .

Dam .-Sportstiefel
Er . 38/39 , g . erh .,
gesucht . Petscher ,
W .-Sonnenberg ,
Sommeweg 3 .

Dsch . Tepp . , g . e. ,
z . k. g . Laurent ,
Schwalbacher
Str 44 , R . 26971

Lage versetzen , immer ge¬
schmackvoll und abwechslungs¬
reich gekleidet zu gehen . Bitte
besuchen auch Sie das bekannte
Futterstoff - u . Modenhaus Karl
Kopp Nachf ., Inhaber Wilhelm
Junginger , Faulbrunnenstr . 13 ,
Ecke Schwalbacher Str ._______

Für Ihr Kind habe ich eine
reiche Auswahl an Mitteln zur
Pflege und Gesunderhaltung .
Ich berate Sie immer gerne .
Drogerie Mühlenkamp , Dotz -
heimer Str . 61 , gegenüb . Klaren -
thaler Straße .____________________

Wo kann man noch sparen ? Es
lohnt sich , hier in den häus¬
lichen Bezirken immer wieder
Umschau zu halten , um jeden
Verderb und jede Verschwen¬
dung zu verhüten . Bei der
Schuhpflege zum Beispiel wird
oft der Fehler gemacht , viel zu
viel Krem aufzutragen . Wenn
man eine sparsame Krem , wie
Nigrin verwendet , genügt eine
hauchdünne Schicht , die mit
weichem Wolltuch auspoliert
wird , nachdem vorher in der
üblichen Weise mit der Roß -
haarbtirste geglänzt wurde .

flnteef — Berkaus von Möbeln und
Eebrauchsgegenftänden aller Art .
W . Klapper , Eebrauchtwarenhandel ,
Taunusstrafee 40 — Moritzstrafee 3 ,
Telefon 28459 .

Teppich , gut erh .,
250 x 350 ob . 300
X400 , zu kaufen
gesucht . Preis -
ang . M 605 TV .

Klavier « in allen
Preislagen kaust
Klavier - Hoff¬
mann , Mainz ,
Flachsmarkt .

Kleiberschrank , kl .,
zu kauf , gesucht .
Ang . A 881 TD .

Schreibmaschine ,
göbr ., zu kaufen
ges . Preisangeb .
mit Markenang .
u . A 862 T .-Vl .

Kinderwagen , gt .
erh . , zu kauf . ges .
Rah , i . T .-V . Bz

Kinderwagen , gt .
erhalten , mögt .
Korbwagen , und
Kd .- Babewanne ,

Baby -Wäsche , gt .
erhalt ., zu kauf .

• ges . Tel . 27468 .
Rodeffchlitten , kl . ,

zu kauf , gesucht .
Ang . T 603 TD .

Kononenosen ges .
Dotzheimer Str .
Nr . 109 , Hinterh .
Part ., Nikolaus .
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zu gelassen .
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Lieferant
all .Kassen

Lassen Sie bitte jetzt schon Ihre

Frühjahrs - Garderobe reinigen

, der
mltde -

WWäAwe .

'Ü 'Md. MdC .

I

Murdt die

6 Standard -

Helfer

Putzfrau oder
älterer Mann f.
1 bis 2 Stunden
lägt , sucht Sala -
mander . Langg

Stundenhilse , sb . ,
zuverl . , i Villen -

- haushalt gesucht
Rehse , W -Siebt .
Nassauer Str 21
Telefon 61634 .

Formschöne , gutsitzende Brillen

von Optikermeister BOUFrIER

Rheinstraße 49 - Eckhaus Kirchgasse

Verkauf I.
tagsweise Stelle .
Ang . u . M 588
an Tagbl . Verl .

Achtung ! Auffergewöhnliche Kraft !

Inhaber grötz . . Unternehmens der

rechte Hand zur Entlastung sucht ,
bietet sich durch Gewinnung einsatz -

freud . , zielbewuffter u vertrauens¬

würdiger Kraft mit Takt , Geschick u

reichen Erfahrungen aus allen Ge¬

bieten Gelegenheit hierzu . Man

wende sich vertrauensvoll u . o 599

an den Tagblatt -Verlag .

Putzfrau f. Büro -
räume sofort ge¬
sucht . Matratzen -

sabrik  Holig -
haus , Wtesbad . ,
Waldstrahe 56 ,
Telefon 234 22

Park - Lichtspiele W - Biebrich :
Spielplan von Freitag bis ein
schließlich Dienstag Ein groß
artiges Dokument künstlerisch .
Filmschaffens ! Paula Wessely .
Peter Petersen und Attila Hör

biger in dem üfa Spitzenfilm :

..Heimkehr “ Mit diesem Film

Färberei Walkmuhl

Chem . Reinigung

Telefon 26008 und 28696

Seite 6 9lt . 9

Stundenfrau 2 <
wöchtl .n Vereins ,
gesucht Oraaicn -
straffe 8 , 1. lk

QUECKSILBER
rem oder auch gebrauch, ,
zu kaufen gesucht

STOSS NACHF . , Taunusstr . 2

ei .uuuu —. vuv . --- - - ° , .
wird , das zeigt köstlich und in

bunter Abwechslung dies , neue

Tobis -Lustsp . Prädik : „ Kunst

lerisch wertvoll “ . Die neue

Wochenschau . Wochentags : 15 .

17 .10 , 1930 Ohr , Sonntags 12 4a

Uhr .
'

Jugendliche keinen Zutr

Der Bavaria -Großfllm der wuch -

tigen , dramatischen Ereignisse .

Astorla . Bleichstr . 80 , Tel . 25637 .
Ab heute Montag : 14 .45 , 17 ,

Börner Lichtspiele W .- Dotzhelm : Krankemerslcherune Die Ver

J > r Gasmann
“ . 1 einigte “

. Kranzplatz L Tel . 27882

Sana - g Zimmer , Küche
i. Wiesb od näh

Stundenfrau
2— 3mg 1 wöchtl
a Nachmittag f
Etagenhaushalt

ges . oder haus -
aehilsist fauch
Anfängerin >
Anzusr Beywech
Kl . Frankfurter
Str . l , 2 , 1 .21560

Heizung , zum
Tarwert zu ver -

Capltol . am Kurhaus . Tag ! U .45 ,

17 , 19 .20 Uhr . So . Such ab 12.45

Uhr : „ Kameraden
“

, der Bava¬

ria Großfilm der wuchtigen ,

dramatischen Ereignisse , ist ein

Werk , das mit der Fülle seiner

Handlung und einer außeror

deutlich interessant . Besetzung

bestimmte Voraussetzuipgen ei

nes ausgesprochenen Erfolges

in sich vereint ! Willy Birgel ,

der charaktervolle , überzeu

gende Darsteller des Majors

Karl v . Wedell . und Karin

Hardt als schöne , dem Opfer

ti “ n ^ ±l8reLbenÄnChnd « | Ziska Strelly Kapelle

Tfusten .'
Vecschkimung,dtstfima ,
Ttiaiarrfie ,

‘Bronchitis
sind die quälenden Zeugen einer ge-
schwächten, reizempfindlicheu. oftmals
entzündlich veränderten Atmunqsschieim-
baut ; daher thre tzartnäckiqteit In ft
man ihnen oder mit . HUphosraltn ' ent¬
gegen. so Feig« man das richtige Der«
ständnis für das , was hier nottut ,
ndmltd ) nicht allein der lewetliqen 5c »
schwerden Herr zu werden, sondern vor
allem auch auf das anfällige Hchtcim-
dautgewede m wirklich hetlttätt ^ Sinne
e»nzuwirken Das ist der Vorzug der

„ © ilPboe ( eiln «‘Iablettm "

die seit langen Zähren vielseitige An¬
erkennung gefunden baden. — Achten
Sie detm dmfauf auf den Tkamen
. Stlpdosralln *. die grüne Packung und
den ermäßigten Preis von JtUl 2.06
für 50 ladletten Erhältlich in allen
Apotheken — Verlangen Sie i-on der
Firma Carl Bühler , Konstant
kostenlos und unverbindlich die in¬
teressante . ilb -Hriertt Aufklärungs¬
schrift 5/ 867

gesucht
torium Reroial

Film - Palast Schwalbacher Str . ,
spielt heute Montag — nur die¬
sen einen Tag — den lustigen
Tobis -Film , der Millionen Men¬
schen die größte Freude berei
tete : „ Krach Im Hh terhaus “ .
Sie erinnern sich , dieser Krach
schloß mit einer köstlichen Ge¬
richtsszene x Rotraut Richter als

Sttrndenbilf «
Privathaushalt
nachm gesucht
Meldung von 9

Erbanlage und Umwelt als ge¬
staltende Kräfte unseres Le¬
bens . Lichtbildervortrag von
Dr . E . Korten , Frankfurt a . M „
am Donnerstag , den 15. Jan .,
19 Uhr in der Aula der Ober¬
schule am Boseplatz . Eintritts¬
karten zum Preise von 0 .60 RM ,
für Inhaber von Hörerkarten
0.30 RM

*
zu haben im KdF .-

b , 15 Uhr Koch
Kaiser -Friedrich
Ring 59 Part .

Thalia -Theater . Voranzeige : Ab

morgen : Quax , der Bruchpilot .

ein Lustspiel der Terra mit H

Rübmann . ___

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

» ische oder Fischwaren . Ausgabe : Dienstag IT Januar .

Zahlen Thenst A 2171 - 2410 u . 001 - 155 ; D ' - nst H .

4051 - 4200 Fleisch 6296 — 6520 ; Fzickels Fochten
9531 - 10 980 ; Hench 23 726 — 24 100 , 3ieu |ei 27 261 bis

27 460 , Nordsee 29 851 — 31 050 ; Schaaf 42 111 - 42 La

u . 40 001 - 40 240 ; Schläfer 43 006 -- 43 1aa , ,
W ° lter 44 »a6

bis 44 750 , Fr .ckel jr . 49 461 - o0 025 ; » « 9 =2 526 - 52775

Paulus 54 176— 54 275 ; Korn 55 366 — 5o o85 , Dav .d

56 561 - 56 810 ; Schröder 59 «60 , Neuhaus 61 513

bis 61 545 Fechter 63 841 —63 925 ; Stiehl 6o o38 bis

to 630 Ärügei K 733 - 68 760 ; Jeckel 70 043 - 70 105 ;

Reinemer 71 636 — 71 680 ; Belte 73 186 - 73 250 , Lambr .ch

74 211 - 74 250 u 74 001 - 74 020 ; Kepper44 294 bs

44 350 . Am Tag des Nummernausrufs nicht abgeholte

Ware wird nicht nachgeliefert . Bitte Papier sum EiN '

packen mitbtingen ! Wirtschaftsgruppe Einzelhandel ,

Rheinftratze 36 , 2 . Stock .

Walhalla -Theater . Film u Varietö

2 . Woche , der große Erfolg

„ 6 Tage Heimaturlaub
“ . Ein

Film aus unseren Tagen mit

Gustav Fröhlich , Maria Ander -

gast , H . Sessak , Käthe Haack .
Herms Niels dirig . , Kammer -

Karl Schmitt - Walter

Im Winter

warme Füße

durch Schuh *

pflege mit

TUofin

..Spähtrupp Hallgarten “ . Maria , - ■ -w-

Andergast , Renö Deltgen Pan ! « « ririeb
Klinger . Karl Martell Tugend ^ ro ll Bririeb

hat Zutritt Anf Wo 3 00 5 .15 . S ° b ' ° S- b - scha !-

7.30 So 1 00 . 3 .10 , 5 .20 , 7 30 | « gung . g - s W

l . Elektro -

Thalla -Theater . Heute letzt . Tag :

„ Das andere Ich “ . Em Tobis -

Lustspiel mit Hilde Krahl ,

Matthias Wieman u . a . Die er¬

götzliche Geschichte um ein

hübsches Mädchen , das aus der

Provinz i . d . Großstadt kommt

ist ein neuer Höhepunkt deut
scher Filmkunst erreicht Spiel
leitung : Gustav ücicky Jugend
liehe haben Zutritt Die neueste
Wochenschau . Beginn : Wo täg
lieh 19 .30 Uhr So 17 Uhr und
19 .30 Uhr Montag 15 Uhr

3 - Kronen -Lichtspiele Schierstein :

.Jakko “ . Noten verloren
Freseniusstr Ab¬
zug gegen Bel
Freseniusstr .25 . 2

Hohe Belohnung
demjenig , d mit
in . Drahlhaar -
foxhündin , a . d .
Nam Gigi hör . ,
d o . Samst auf
Sonnt , nacht in
d . Adlerftr . ent¬
laus . ist . wieder -
bringt .Kops gelb
Körper roeitz m .
schwarz . Flecken ,
rotgeflocht Hals¬
band m Hunde¬
marke . Abzugeb
Abendroth . bei
Schuhhaus Hacko ,
Kirchgasie 60 . o .
Schachtstraffe 25 .

Elektro - Ramin ,
Blüchcrstrahe 10

| Telefon 20278 .

MleiWluchr

weidlich« PktsÄm

AUe Jungen und Mädel

die zu Weihnachten ein In¬

strument bekommen haben ,
können sich sofort bei der

JuyendmusiKschule
zum Unterricht melden .

Wiederbeginn des Unterrichts

Donnerstag, _den _ 15 . Jan . 1942 .

A nschrift :Jugen dm usik schul e
Wiesbaden , Gebietsführung
der Hitler -Jugend , Herbert -

Norkus -Straße 39 .

Stellenangebote

| Weibliche Persönei^

Zwei Seminaristinnen des Kinder¬

gärtnerin -Seminars , welche Ostern
ihr Staatsexamen ablegen , suchen
ab 16 Mai 1942 paffenden , gemein¬
samen Wirkungskreis in einem Kin¬

derheim in , oder in näherer Um¬

gebung Wiesbadens Angebote unt .
A 877 an den Tagblatt -Verlag

3 Büroräume in zentraler Lage mit

Heizung und Telefon , evtl , einige
Biiromodel zu vermieten . Adrrffe

zu erfragen im Tagbl .-Berl . Bx

Vetter , Markt¬

platz .___________
Vormittags -Mäd¬

chen o Stunden¬
frau sofort oder
später gesucht
Dr . Schmittdiel ,
K .- Fr .-Ring 78 .
Telefon 25158 .

Stundenfrau , 2X
wöchentl . in ge¬
pflegt .Haush .ges .
Röttinger ,
Ten nelbachstr . 13

Hausbursch « od . älterer zuverlaffiger
Mann gesucht eventl . Führerschein
Kl . 3 . Fischhalle F . EHench .

Hausdiene/ , mit Heizung vertraut ,
sofort gesucht Kölnischer Hof , Kleine

Burg straffe 6 .

Hilfsarbeiter sof gesucht L Schellen¬

berg sche Buchdruckeiei ; Wiesbadener

Tagblatt Meldungen im Druckeret -

Kontor , Schalterhalle .
Frl . sucht Stelle ,

Kenntn . i Schrd -

Saudere Putzfrau
für 1 bis 2 Tage
i . d . Woche ges .
welche Wätche
ausbeffern kann
Adr i TV Bn

Stundenfrau 4 *
fe 2 Stunden in
der Woche ge¬
bucht . Bismarck -
ring 12 . 3 links .

Putz - od . Stunden¬
frau gesucht Am
Kaüer -Friedrich -
Bad 7 . 1 rechts

Putzfrau , saubere ,
für tagt , einige
Stund evtl zur
Aushilfe geiucht .
E Hees . Tröffe
Burgstrahe 16 ,
Loden _________

Putzfr . 2x wöch .
vorm ges . Stein
Wcstendstr 30 . 3,

Putzfrau , sauber ,
zuverlässig , sucht
Photow . , Kirch -
gasse 29 gegen «
über Woolworth

Putzsrau f. Laden
puSen ges . Bäck
Wengandt , Gold -
gaffe 5 .____________

Stundenfrau gei
Bismarckring 20 .
Parterre .________

Stundenfrau ges
Tage nach Ver¬
einbar Taunus -
straffe 83 , 1

Stundenfrau lüt
einige Stunden ,
evtl f. ganz , tn
srauenl Haush
gej Hofmann
Wiesb -Biebrich
Adolistrahe 6

Stundenfrau od
Mädchen vorm
ab 1. Febr ges

(Dauerstellung s
Bingertstr 14 , P

Stundenfrau für
2 -3mol wöchentl
gesucht Brosius
Oestrichcr Str . 5

Stundenfrau , ib ,
fleiffig . lägt 4
b . 5 Std gesucht
Ang B 586 TD

Edeltraut Panse , war die meist
belachte Figur . Ihr Tagebuch

„ Der schönste Tag meines Le¬
bens “ . der Titel wurde vom Vor¬
sitzenden verlesen mit der Be -

Saubere Fra »
od . Mädchen f>
2— 3 Std täglich
ab 4 llhr nach¬
mittags sucht
Bäckerei Johann

Nerotal 18

Für Nachtbereit - 1
schäft zuverläss
älterer Mann ge¬
sucht Angeb u .
E 583 an T .-Vl

Lausbursche . Rudi
ges E Mocka ,
Schneiderei .
Marktstraffe 20 .

Austräger ( innen )
f . Wochenzeitichr
mögt m Fahrr
ff Wiesbaden ck
Nebenberuf ges .
Ang A 866 TD

Hausbursche , ttidjt
Radfahrer ges
Dlumenh Jung
Kl Burgsti 2

Umgebung von
Pol -Beamt bald
gesucht Ang u
B 595 an TV

Möbliertes Zim .
gesucht . Hotel I
Schwarzer Dock .

Mansarde , möbl . ,
oder leer . Nähe
Michelsberg , ges
Ang H 606 TV

Zimmer , freund !,
möbl . , m . Heiz ,
sofort oder bis
zum 1 . 2 . von fg .
Ehepaar gesucht
Angeb u . K 606
an Tagbl .-Verl .

| j JeNiinse ]
Ballkleid f . j . M .,

neuro , zu verk .
N Morihstr . 64 ,
2 t . , bis 4 Uhr .

Anzug , schwarz , f .
sch! Fig . , blauer
Rock m Weste , a .
gut erh , zu verk .
Rauenthaler
Straffe 15 , 4 , 6t .

Schrankgramm .,
elektr ., s Schall -
platten zu über¬
tragen zu vk , bei
Dörr , Helenen -
straffe 16 . Hinter¬
haus 2 . Stock ,
nur nach 19 Uhr

I und Sonntags .
Klavier , Schlaf -

I zimmer , Küche .
Betten . Kleider -
fchränke , Tische .
Sofa zu ver¬
kaufen Schwarz

f Männl * Deriöiin ] S ’ mmewf « mit
1 Rohr , gebraucht .Bäcker sucht Arf > s abrug . Singer »

Nähmaschinen ,
Langgasie 16 .

Hwloren « Sksudd« |
Pelzumhang Frei¬

tag , 9 . 1. , abb » . ,
Ecke Moritz - und
Rheinstr . verlor .
F g Bel Busch .
Rheinstrahe 59 .

Angeb . u . K 599
an Tagbl . -Leri .

Alleinunterhalter
u Sänger ist für
1. 2 b . 30 3 . fr
Ang A 824 TD

Hausverwaltung
übernimmt lang¬
jähr Verwalt . -

'

Fachmann . Ang
u . A 852 TD j

Alt . Mann , früh
Metzger , s. Ard .
i . Metzgerei s. H
Tage A Ehmig .
Wbd - Dotzheim
Schlageterstr 232

« crnHgtuncen |
Zimmer , möbl . , f .

Berusstät frei
Adolfsallee 20 , P

Zim . , gut möbl . ,
an Hrn sDauer -
mietet ) ab 15 1.
zu nerrn Adolfs¬
allee 51 , 2 . 6t .

Deutsches Theater . Di ., 13 . Jan .,
18 00 bis nach 20 .45 , St - R - A 17 ,

^ Zar und Zimmermann
“ . Pr . B .

Residenz -Theater . Heute Mont .,
12 . Jan . , 1915 bis 21 .20 : „ Die
Sterne lügen nicht “ (Kinder !
Kinder !) Lustspiel von Hans
Fitz . Pr . L - bis 3.10 . — Mor¬

gen Dienstag , 13 . Jan . , 1915 bis
21 .20 : „ Liebesbriefe “ . Komödie
in 5 Bildern v . F . Lützkendorf .
Pr . 1 .— bis 3.10

Kurhaus . Dienstag , 13 . Jan . ,
11 .30 - Konzert in der Brunnen¬
kolonnade . 16 .00 : Konzert . 19 .30 :
Konzert .

sitzenden verlesen mit der Be - Laden , Luisenstr . 41 , Reisebüro
merkung : Schönste groß — Tag Schotteufels , Theaterkolonnade ,
klein — Leben mit einem „ h “ . | Zigarrengeschäft Christmann ,

| Lachsalven brausten auf , wenn | Luisenstr . 42 u . an der Abend -
Edeltraut Panse sich zum Streit - kasse .

Gebildete Frau ,
Ende 50 , fleiffig ,
sucht frauenlosen
Haush . zu führ . ,
Wiesb . , Land
oder Vorort . An¬
geb . unt . E 590
an Tagbl .-Berl .

itzepr . Schwester
sucht Privatpsl .
bei Dame . evtl .
Ncrvenpsl Ang
u . G 584 T .-Bi

>ame , gebildet ,
40 Jahre , sucht
Vertrauensstelle ,
auch frauenlos .
Haushalt . Ang .
U. 8 590 T -V

Seb . Dame , Ans .
50,

'
longj Büro¬

praxis , sucht Be¬
schäftig . nachm .,
auch als Ver¬
tretung . Angeb .
u , F 593 T .-Dl .

Gebildete Dame ,
mittl . Alt . , gute
Erschg s. Halb¬
tagsbeschäftigung
Vertrauensst ., at .
Handschrift . An -
geb A 870 TV

Wirtschafterin An¬
fang 50 , sehr ge -
roissenhaft , sucht
selbständ Posten
Ang . A' 868 TD

33jähr . Mädchen ,
zuverl . , m . lang »
jähr . Zeugn , oh
Anhang , welches
ein . gepsl Haus¬
halt selbst führ
kann , sucht Stell .
am liebsten im
Rheing Anschr
u . A 875 T V

Stundenfrau zum
Reinhalten der
Prarisräume ge -
sucht Dr Willeti
Bahnhofstr 18

Putzfrau , zuverl . ,
für wöchentl 3x
2 Stunden ge¬
sucht . Zu erfrag
bei Hutmachei .
Kauber Str . 12 .

Putzfrau s. Trep¬
penreinigung ge¬
sucht . Nur 8— 10 .
Neuberg 2 , 1.

Putzsrau 2mal
wöchentl 2 Std
vormitt , gesucht
Adr i . TV Ba

Saubere Putzfrau
für nachmlllags
sofort gejucht
Rheinische Wein -
Stuben , Weber -

gaffe 8 . Vorftell
von 15— 16 Uhr

Putzsrau täglich
2 Std . Hinden -
burgallee gesucht
Telefon 60021 .

Putzfr . tgl . norm .
1 St . ges . Laden
Webcrgaffe 24 .

Scala , Großvariete . Ruf 2a9a0 .
Film . palast Schwalbacher Str .,

Das derzeit . Januar - Programm , n ab Dienstag das neue
das in allen Sparten der Artis

rfobis - Lustspiel in Zweitauffüh -
tik mit besten Leistungen ausJ ro iKrach lm Vorderhaus “

,
gestattet ist , wird « ' “ geleitet I

die Fortsetzung von „ Krach im
von Eduard Eysenck , der groue Hinterhaus “ Denn so ein rich -
Könner und beste Plauderer am

^ ^ rzhaktsr Krach erfrischt
Variete . Aber auch fas weitere wirkllch alle Lebensgeister . Das
Programm erfüllt alle Wunsche hat gich der Bäckermeister
der Variete Freunde . In bunt -

K ]uge sicher aueh gedacht . Vor
schillernden Farben eilen zehn

paar wahren ist er aus dem
Attraktionen von Klasse vor Krachenden Hinterhaus “ aus -
unsereu Augen vorüber . Ein „ ezogen und wohnt nun als In -
Beifallssturm lost Jede Dar

haber eines gutgehend . Bäcker¬
bietung ab . Kommenden Mitt -

ja (jens Vorderhaus . Aber
woch , 15 .30 Uhr : Familienvor gongt hat sich nichts geändert
Stellung , 1915 Uhr : das große geit damals — jetzt ist eben der
Festprogramm . Vorverkauf : ab

Krach im Vorderhaus . In den
16 Uhr , Scala -Kasse . Tel . 25950 . | Hauptrollen : Rotraut Richter .*

grnst Waldow , Grethe Weiser ,

fall , äußerte mit ihrem Ur Ber — . « „ ioh «

1-i 17 90 io qn rthr am Freitag , den 1b . Januar .
Spielzeiten . 15 , 17 .20 , 19 .30 Uhr . | Kurhang mit dem

Attraktionsprogramm : Origin .
Mimi , der Welt bester Elastik
akt , Guo Pao Chi , der Welt ein¬

ziger Porzellanjongleur . Mich
lin , die Lachattraktion auf Rä
dern , Siinenetti , der große Ma

gier , Rui u . Laux , die lustigen
Kaskadeure , Rosel Boettcher .
Solotänzerin def bayr . Staatsop .
u . die Kapelle Horst Wolfgdng
Frimel . Eintrittskarten zu 3. —.
2 .50 , 2 .— , 1.50 und 1 — RM zu
haben im KdF - Laden , Luisen
Straße 41 , Reisebüro Schotten
fels , Theaterkolonnade , Zigarr .-
Gescbäft Christmann , Luisen
Straße 42 u a . d . Abendkasse .

Zimmer , möbl . ,
zu vertu . Karl -

straffe 34 , 2 .
Zimmer , gut

möbliert , frei
Nerostr . 20 , 1 t .

MWche |
1 Zim . u . Küche

od . 1 großes leer
Zim . ges . Ang .
u . M 606 T .-D .

12 Zim . mit Küche
und Keller sucht
Rcichsbeamter a .
D . zum 1. 4. ob .
später . Ang u .
A 879 an T .-Dl .

gepflegt . Hau ».
. . . „           halt ges Dipl -
19 .20 Uhr die Fortsetzung : „ Das Jpg Gumprecht ,
indische Grabmal “ . DieWochen - Lanzstraßc 27 —
schau läuft vor dem Hauptfilm . Fernruf 22854 .

Olympia - Lichtspiele . Bleichstr 5 Küchenhilfe bis

Heute von 15 bis 17 .15 Uhr : Pnt üb Mittag od

u . Patachon ..Bünde Passagiere “ ganz ges Dotz -

iu » in « „ —• ________ Jugendliche haben Zutritt Ab beim Str 31

und sich hier in zwei Menschen , 7 zg Karl Ludw Diehl u . Char Wehrmachtsdienst¬
verwandelt von denen der eine | otte gusa in „ Abenteuer Im stelle sucht sofort

tagsüber und der andere in der SiidexprelT . ort Reinemache -

Ä - l
aufnimmt . Wie diese humor¬

volle Angelegenheit sich weiter

entwickelt und was sich dabei

alles ereign ., bis aus der Magda

und einer ebenso netten Lena --- .
endlich wieder die Magdalena ( tn | On -Theater Rheinstraße 47 (Engel , (Eid . —

’ ' " ” " A
..Fortsetzung folgt “ . Ein hei technische Fabrik ,
terer Ufa Film m Viktor Staat Wiesbaden , Dotz -
Frauke Lauterbach , Gust Dießl | Heimer Sir . 147
Oskar Sima n a . '

Ellen Bang , Mady Rahl . Lotte
Werkmeister , Paul Westermeier । f Tn «
- u . wieder werden Sie Tränen f ’i»

lachen . Die neueste Wochen - ® J ’

schau läuft zu Beginn des Pro - ? ef
"
ertiaen Ana

gramms . Jugend über 14 Jahre ^ 8 an TV
hat Zutritt .  _____zrrr ------

Apollo . Moritzstr . 6. Tägl . 14 .45 , ^"
sucht

"
Hospiz .

17 19.20 ( Ihr So auch ab 12 .45 glatter Str 2
Heute Montag , letzter Tag . I

oj ^ ^ ermädchen
„ Ehe man Ehemann wird Ein Pariser
Film 0 d Lustspiel „ Hocbzeits | |

e^ d,L 4) 111

Frau , jung , un - kaufen . Ketzter
abhängig , sucht | Leberberg 9
Stelle zum Ser -

Klepper -Faltboot .
Dle " nn Zweifitz . 150 M
“ nt " an vk Anzus Lager
Tagblatt -Verl ybrian \ Hpt .

ServiersrL , solid . $ Dienst 13 - 16

Sut 52o ( aUinSGDlL 7,
auch Aushilfe . ?? ^ llen zu vk

Ana u G 602 Tannenstr 11 P

an
°

Tagbl -Berl . Bobnh Waldstr

singt . —-------- - -
Wort von magischem Klang !

Feldpostbriefe an einen unbek .   . . ,
Soldaten werden zwei jungen reise ohne Mann “ v Leo Lenz , --- — T
Menschen zum Schicksal . Auf Wie turbulent es zugehen kann . I Sa “ 9 ’ “ *,s9 „
d . Bühne : Gnidleys Liliput - Ar - ehe man Ehemann wird , zeigen 9 “ 'M

tisten . Eine Großschau kleinst Ewald Balser . H Finkenzeller . « ckefiel -
Menschen . Vollständiges Vane - Erich Fiedler . Maria Paudler . ®

tna.n9e :

teprogramm , einzig in dieser Rudolf Carl , Lotte Rausch . ’ -
Art herrliches Pferdematerial . Günter l,üders u . a m . in die 1 Crtentl . Mädchen

15 17 u . 19 .30 Uhr . So . auch 12 .30 sem lustigen Film , zu dem Willj für Haushalt z.

niu -,              Meisel das Walzerlied „ Einmal ] 1
,8 ^ ®: IPatet

rr : ~ : 7 Ein das Wunder der Liebe erleben “
gesucht öenncs ,

Ufa - Palast . „ Sein Sohn . En
Foxtrott „ Heuf geh Wbd •_ Biebrich .

Ott ? " Ä £ . K
"

leb » • ' " » -
w jl rr d _1t IH » Wüst grein einfallsreich nnd

lieit61 Peter Paul Brauer , zum Nachsingen komponierte

Die Liebe eines Vaters zu einem Dazu die neueste Wochenschau .

Xr Söbne wird bitteren Nicht für Jugendheim . •
----

Prüfungen unterworfen . Dabei Apollo , Moritzstr . 6 — Voran¬

greift der Film hinein in die zeige : Ab Dienst . Willy Birgel ,
Bezirke des Kriminalstoffee u . | Karin Hardt in „ Kameraden “ ,

vermittelt dem Geschehen zu

Bätzliche Spannung . Jugendl

zugelassen . Anfangszeiten : Kn

17 15 , 19 .30 , Sonntags auch l »-«»

Gaugaffe 33

Mädchen ». Frau ,
nett sauber , von
8— 4 Uhr oder
stundenweise in
gepflegten Haus¬
halt ges . Adr . L
Tagbl .-Vl . Bv

Haus -, Tages -
Mädchen oder
Stundenfrau für

Masch .u .Stenoar .
Ang E 595 TV .

Dame sucht ab sof .
als Bürohilse 0 . 1 fifnmiinbftt 22

:̂ nb? I * « fo Ford (Eitel
Limousine , mit

Büroansängerinnen mit guter Allge -

rVi - K . I « wntom « , » t . ,1 - ÄafäÄ
lieh , außer Montags . 16 nnd 20

ausführliche Bewerbung erb .
Ohr . große Konzerte durch die

B 590 an Tagblatt -Verlag .
v .

“
Krusemarck , führen das I Ziskn Streüy papene

o- Lateraatin sKopiererinl auch

große Ensemble an , in dem M .
ÄHZTLICHE MITTEILUNGEN für halbe Tage für sofort od . später

Nicklisch . Hedwig Wsnirel . Ru
gesucht Optik -Photo Bouffier . Rhein -

dolf Fernau , Paul Dahlke . Carl | Vnn dpr Retge ZUrück : Adamant | straffe 49 , Eckhaus Kirchaasie .
Wery . Günther Hadnnk , Alex . Rohm Heilnraxis . Taunusstr . 22 Lehrmädchen für unser Photo -Labor
Golling . Herbert Hübner und Te1efon 21777 stellt zum 1 April ein Optik -Photo
Martin Urtel zu eindrucksvoll  Soutiiet , Rheinstrahe 49 , Eckhaus
Leistungen kommen . Die neu I UNTERRICHT I Ajrchgaffe .

Wchenseb . , . JW ” dllch *
. 5, . . , . MM « « •

zeige : „ Grüß mir die Lore noch -nm Unter - > straffe 56 , Telefon 2342 “

einmal “ . Ein lebendiggewor e
^

"
melden Wiederbeginn des Platzanweiserin für sofort gesucht

nes Volkslied , das die Schönheit
u ^ rrichts Donnerstag , 15 Januae I Bei Meldung ist das Arbertsbuch

deutsch . Landschaft , ( 942 . Anschrift : Iugendrnufikschul « vorzulegen . Film -Palaft .__________d
m ^ meT ’

mH Maria Belling , Wiesbaden , Eebiertführung der
housangestellte . zuverläsi , für gepsl

Pati B « kersm Rjd Platte , E ^ | Sit -erjugend . Herb -R ° rkus -- tr 39 .
Etagenhoushalt zum März oder

Stedtem aQTaUa’
'

VsRSlCH RUNG -. N
— - -------------------------- - I ■' I Putzfrau gesucht zweimal in d . Woche

für Büro u . Wohnung . Rosenstr . 6 .
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